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13.01.2023
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
ich wünsche Ihnen allen ein frohes, glückliches und gesun-
des 2023 und hoffe, Sie sind gut in das neue Jahr gestartet.

Am 6. Januar waren in allen fünf Gemeindeteilen wieder 
die Sternsinger unterwegs – und zwar mehr als je zuvor. 
Dies ist sicher auch der Tatsache geschuldet, dass diese 
weltweit größte Hilfsaktion von Kindern für Kinder bei uns 
nicht nur ökumenisch, sondern völlig unabhängig von der 
Religionszugehörigkeit durchgeführt wird. Das bedeutet: 
Alle können mitmachen, was ich ganz wunderbar finde. 
Herzlichen Dank an die vielen ehrenamtlichen Helfer und 
an alle Kinder, die sich in ihren Ferien für andere engagiert 
und den Segen fürs neue Jahr in ihren Dörfern von Haus 
zu Haus getragen haben. Danke auch an alle Spender für 
ihre Unterstützung!

Ebenfalls am 6. Januar konnten wir uns, nach zwei Jahren 
Pause, endlich wieder gemeinsam auf das neue Jahr ein-
stimmen – beim schönen Neujahrsempfang des Singkrei-
ses Frohsinn und der Freiwilligen Feuerwehr Lindflur.
Wenn Sie dieses Mitteilungsblatt bekommen, wird auch der 
gemeinsame Neujahrsempfang der Kirchengemeinden 
und der politischen Gemeinde in Reichenberg, diesmal im 
katholischen Pfarrheim, bereits hinter uns liegen. Ich freue 
mich sehr, dass wir in diesem Rahmen endlich auch die 
gemeindlichen Ehrungen der letzten drei Jahre vorneh-

men können: Judith Tewes, Christoph von Seydlitz Wolffs-
keel und Herbert Wilhelm werden mit der Silber-Medaille 
für ihr jahrzehntelanges Engagement im Marktgemeinderat 
geehrt. Horst Kohmann und Monika Veeh erhalten eben-
falls die Silber-Medaille für ihren jahrzehntelangen ehren-
amtlichen Einsatz im Ortsteil Uengershausen bzw. in der 
Singgemeinschaft Uengershausen. Dr. Martina Ebert-Kube 
und Richard Schmidt werden für ihre langjährige Tätig-
keit im Marktgemeinderat geehrt, sowie Katharina Zeidler 
und Regine Endres für ihren jahrzehntelangen Einsatz als 
Übungsleiterinnen beim Kinderturnen des TSV Reichen-
berg und Karin Wäser für ihr ehrenamtliches Engagement 
im Dorfladen Uengershausen und in der Agenda-21-Grup-
pe Uengershausen. Zu guter Letzt ehren wir aufgrund sei-
ner zahlreichen sportlichen Erfolge der letzten Jahre unser 
Reichenberger Lauftalent David Scheller.

Die Winterzeit ist immer auch die Zeit zum Rückschnitt 
von Hecken und Gehölzen. Auch die Gemeinde ist dies-
bezüglich gemeinsam mit dem Landschaftspflegeverband 
(LPV) aktiv. Unter anderem werden wir in diesem Jahr im 
Bereich des Seewegs die Kopfweiden pflegen. Diese Bäu-
me, die zur Produktion von Weidenruten genutzt werden 
können, müssen regelmäßig geschnitten werden, damit sie 
nicht auseinanderbrechen. Deshalb werden sie, beginnend 
am Seeweg in Richtung Ort zurückgeschnitten. Eine weite-
re Maßnahme findet im Bereich des Klingengrabens statt. 
Neben diesem Weg vom Schlossblick in den Sichelsgrund 
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wird zwischen den Obstbäumen das Unterholz entfernt, um 
den Bäumen wieder mehr Raum zur Entwicklung zu geben. 
Ich danke dem LPV, dem Bauhof, dem BUND OV Reichen-
berg und unserem OGV für die Besprechung und die ge-
meinsame Ortsbegehung im Vorfeld.

Am Samstag, den 21. Januar freue ich mich auf die, sicher 
wieder sehr sehenswerte, Diaschau in der Wolffskeel-
halle – unter dem Motto: „kommen, sehen, staunen“. Der 
Eintritt ist frei und der Fotoclub Reichenberg freut sich auf 
viele Besucher. In diesem Jahr verspricht die Faschings-
zeit endlich wieder richtig unterhaltsam und närrisch zu 
werden: Der „tierisch bunte Abend“ in der Mehrzweckhalle 
Uengershausen findet am 4. Februar statt und die Veran-
staltungen des Reichenberger Faschingsvereins ROHALO-
HO in der Wolffskeelhalle am 11. Februar. Der Faschings-
umzug von ROHALOHO mit anschließender Feier am TSV 
Sportheim steht am 18. Februar auf dem Programm. Wei-
tere Informationen zu diesen und anderen Veranstaltun-
gen in unserer Gemeinde finden Sie unter den „Vereins-
mitteilungen“ und im Veranstaltungskalender auf Seite 45. 
Ich freue mich auf viele Gelegenheiten, sich zu treffen, ge-
meinsam gesellige Stunden zu erleben und zu lachen.

Herzliche Grüße

					          Ihr Stefan Hemmerich
					          1. Bürgermeister
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Aus dem Gemeinderat
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Sitzungsproto-
kolle nicht im Wortlaut veröffentlicht werden. Sie finden an 
dieser Stelle ein „Kurz-/Ergebnisprotokoll“ der jeweiligen Sit-
zung des Marktgemeinderates.
Allen Einwohnern des Marktes Reichenberg steht darüber 
hinaus das Recht zu, in die Protokolle zu den öffentlichen 
Sitzungen des Marktgemeinderates Einsicht zu nehmen.

Marktgemeinderatssitzung vom 15.11.2022
(soweit nicht anders vermerkt, wurden die Beschlüsse ein-
stimmig gefasst)

2.	 Der Bürgermeister informiert

Bgm. Hemmerich teilte mit, dass die Freiwillige Feuerwehr Uen-
gershausen mit der Bitte an ihn herangetreten sei, die gemein-
deeigenen Hütten für den im Januar 2023 stattfindenden „Uen-
gershäuser Feuerzauber“ ausleihen zu dürfen. Zwar war in der 
Sitzung vom 31.05.2022 entschieden worden, dass die Hütten 
grundsätzlich nicht an Vereine/Privatpersonen verliehen werden, 
jedoch müsse man dies differenziert betrachten; die Freiwilligen 
Feuerwehren des Marktes Reichenberg stünden immerhin im 
Dienst der Gemeinde. Da diese die Hütten eigenständig auf- 
bzw. abbauen sowie – falls notwendig – Reparaturarbeiten selbst 
durchführen, sah Bgm. Hemmerich keinen Grund, die Hütten – 
bei Bedarf – nicht den Freiwilligen Feuerwehren zur Verfügung 
zu stellen.

3.1	 Kanalbenutzungsgebühren 2023–2026; 2. Änderungs-
	 satzung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Ent-		
	 wässerungssatzung (BGS-EWS)

Der vom Marktgemeinderat in seiner Sitzung am 15.09.2020 be-
schlossene Kalkulationszeitraum für die Jahre 2021–2024 wurde 
abgebrochen.

Für die Jahre 2023 bis 2026 wurden, auf der Kalkulationsgrund-
lage der Fa. kommunale transparenz pro fide gmbh, die Abwas-
sergebühren wie folgt festgesetzt: Schmutzwasser 3,32 €/m³.

Die Niederschlagswassergebühr wurde auf 0,34 €/m² reduzierte 
Grundstücksfläche festgesetzt.

Der Marktgemeinderat beschloss, den vorliegenden Ände-
rungssatzungsentwurf als Änderungssatzung. Der Entwurf der 
2. Änderungssatzung der Beitrags- und Gebührensatzung zur 
Entwässerungssatzung (BGS-EWS), der als Anlage der Nieder-
schrift beigefügt wurde, war Bestandteil des Beschlusses.

3.2	 Wasserabgabegebühren 2023–2026; 2. Änderungsat-
	 zung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasser-
	 abgabesatzung (BGS-WAS)

Der vom Marktgemeinderat in seiner Sitzung am 15.09.2020 be-
schlossene Kalkulationszeitraum für die Jahre 2021–2024 wurde 
abgebrochen.

Für die Jahre 2023 bis 2026 wurden, auf der Kalkulationsgrund-
lage der Fa. kommunale transparenz pro fide gmbh, die Was-
serverbrauchsgebühren ab 01.01.2023 auf 4,68 € je Kubikmeter 
festgesetzt.

Der Marktgemeinderat beschloss, den vorliegenden Änderungs-
satzungsentwurf als Änderungssatzung. Der Entwurf der 2. Än-
derungssatzung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Was-
serabgabesatzung (BGS-WAS), der als Anlage der Niederschrift 
beigefügt wurde, war Bestandteil des Beschlusses.

4.1 	Freiflächen Photovoltaikanlagen; Anwendung der
	 Planungshilfe der Regierung von Unterfranken zur
	 Steuerung der Photovoltaikanlagen auf Freiflächen

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beschloss die vorliegende Planungshilfe der Regierung von Un-
terfranken zur Steuerung von Photovoltaikanlagen auf Freiflä-
chen anzuwenden und künftige Anträge auf Änderung des Flä-
chennutzungsplanes bzw. auf Aufstellung eines Bebauungspla-
nes zur Ausweisung von Freiflächen-Photovoltaikanlagen unter 
anderem auf dieser Grundlage zu bewerten.

4.2 	Antrag auf Einleitung eines Bauleitplanverfahrens zur
	 Erweiterung einer Freiflächen Photovoltaikanlage auf 
	 den Grundstücken mit den Fl. Nr. 141, 145, 145/1 739, 
	 740, 741, 744, 744/1 und 744/2 Gemarkung Alberts-
	 hausen

Mit E-Mail vom 17.12.2021 wurde ein Antrag auf Änderung des 
Flächennutzungsplanes sowie das Verfahren zur Aufstellung ei-
nes Bebauungsplanes zur Errichtung einer Freiflächen Photovol-
taikanlage eingereicht.

Auf den Grundstücken mit der Fl. Nr. 141 und 740 sind auf einer 
Teilfläche bereits Photovoltaikanlagen vorhanden.

Mögliche Projektfläche: ca. 27,80 ha.
Nennleistung: 30 MWp

Stellungnahme zu diesem Antrag:

In diesem Bereich liegen landwirtschaftliche Böden mit hoher 
natürlicher Ertragsfähigkeit. (Acker- oder Grünlandzahl 61–75)

Gemäß der Karte „Gebietskulisse Freiflächen Photovoltaikanala-
gen“ liegen die o.g. Grundstücke in der Gemarkung Albertshau-
sen in einem Bereich, in welchem es nur einen mittleren Raum-
widerstand gibt.
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Weiter wird festgestellt, dass die Flächen entlang der Bahnstre-
cke „Würzburg – Lauda“ liegen, welche entsprechend der Pla-
nungshilfe der Regierung von Unterfranken eher zu den bevor-
zugten Flächen zählen, da diese bereits vorbelastet sind.

In der näheren Umgebung gibt es bereits bestehende Freiflä-
chen Photovoltaikanlagen.

Die o. g. Grundstücke sind aus den genannten Gründen somit für 
eine Konzentration von Freiflächen Photovoltaikanlagen entlang 
der Bahnstrecke für den Markt Reichenberg sehr interessant.

Wenn der Marktgemeinderat dem Antrag positiv gegenübersteht, 
sollen im Bebauungsplan ähnlich wie beim Bebauungsplan „Frei-
flächen Photovoltaikanlage Fl. Nr. 710/1“ Gemarkung Alberts-
hausen, Festsetzungen zu den Immissionsgrenzwerten entlang 
der angrenzenden öffentlichen Wege aufgenommen werden.

Zur Kenntnis genommen.

4.3 	Antrag auf Einleitung eines Bauleitplanverfahrens zur
	 Realisierung einer Freiflächen Photovoltaikanlage auf 
	 dem Grundstück Fl. Nr. 217, Gemarkung Albertshausen

Mit E-Mail vom 20.06.2022 wurde ein Antrag auf Änderung des 
Flächennutzungsplanes sowie das Verfahren zur Aufstellung ei-
nes vorhabenbezogenen Bebauungsplanes zur Errichtung einer 
Freiflächen Photovoltaikanlage eingereicht.

Das Grundstück liegt westlich angrenzend an die B 19 südwest-
lich des Gewerbegebiets „Klingholz“.
Beanspruchte Fläche: 90.406 qm
Nennleistung: 10,8 MWp

Stellungnahme zu diesem Antrag:

In diesem Bereich liegen landwirtschaftliche Böden mit sehr ho-
her natürlicher Ertragsfähigkeit. (Acker- oder Grünlandzahl > 75)

Gemäß der Karte „Gebietskulisse Freiflächen Photovoltaikanala-
gen“ liegt das Grundstück Fl. Nr. 217 in der Gemarkung Alberts-
hausen in einem Bereich, in welchem es einen hohen Raumwi-
derstand gibt. Das heißt in diesem Bereich gibt es vorsorgende 
planerische & fachliche Ausschlusskriterien.

Wenn der Marktgemeinderat dem Antrag positiv gegenübersteht, 
sollen im Bebauungsplan ähnlich wie beim Bebauungsplan „Frei-
flächen Photovoltaikanlage Fl. Nr. 710/1“ Gemarkung Alberts-
hausen, Festsetzungen zu den Immissionsgrenzwerten entlang 
der angrenzenden öffentlichen Wege aufgenommen werden.

Zur Kenntnis genommen.

4.4	 6. Änderung des Bebauungsplanes „Guttenberger
	 Grund II“; Aufstellungs-, Billigungs- und Auslegungs-
	 beschluss

Der Marktgemeinderat beschloss die Aufstellung des Bebau-
ungsplanes „Guttenberger Grund II“ auf Grund von § 2 BauGB. 
Der Geltungsbereich der Änderung umfasst den kompletten Be-
reich des rechtskräftigen Bebauungsplanes, einschließlich der 
5. Änderung.

Der Marktgemeinderat stimmte dem in der Sitzung am 
15.11.2022 vorgestellten Vorentwurf des o.g. Bebauungsplans 
vom 15.11.2022 zu.

Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 
BauGB wird in Form einer einmonatigen Planauslage im Rat-
haus Reichenberg sowie online mit Gelegenheit zur Äußerung 
und zur Erörterung der Planung durchgeführt und die betroffe-
nen Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie 
Nachbargemeinden werden gemäß § 4 Abs. 1 BauGB und § 2 
Abs. 2 BauGB um die Abgabe einer Stellungnahme innerhalb 
angemessener Frist gebeten.

4.5	 14. Änderung des Flächennutzungsplanes; Kindergar-
	 ten im B-Plan „Guttenberger Grund II“, Gemarkung
	 Reichenberg; Aufstellungs-, Billigungs- und Aus-
	 legungsbeschluss

Der Marktgemeinderat beschloss die Aufstellung der Änderung 
des Flächennutzungsplanes auf Grund von § 2 BauGB. Der Gel-
tungsbereich der Änderung umfasst das Grundstück mit der Fl. 
Nr. 371/4, Gemarkung Reichenberg.

Der Marktgemeinderat stimmte dem in der Sitzung am 15.11.2022 
vorgestellten Vorentwurf, des o.g. Flächennutzungsplanes vom 
15.11.2022 zu.

Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 
BauGB wird in Form einer einmonatigen Planauslage im Rat-
haus Reichenberg sowie online mit Gelegenheit zur Äußerung 
und zur Erörterung der Planung durchgeführt und die betroffe-
nen Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie 
Nachbargemeinden werden gemäß § 4 Abs. 1 BauGB und § 2 
Abs. 2 BauGB um die Abgabe einer Stellungnahme innerhalb 
angemessener Frist gebeten.

5.1 	Sanierungsgebiet Reichenberg; Vorbereitende Unter-
	 suchungen zu städtebaulichen Sanierungs- und Ent-
	 wicklungsmaßnahmen; Behandlung der Stellungnah-
	 men nach der öffentlichen Auslage und der Behörden-
	 beteiligung

Die zugegangenen Stellungnahmen der Deutschen Bahn AG DB 
Immobilien Region Süd (in Teilen), des Bayer. Landesamts für 
Denkmalpflege (in Teilen), des Bund Naturschutzes in Bayern e. 
V. Kreisgruppe Würzburg (in Teilen), der Deutschen Telekom AG, 
der Industrie- und Handelskammer WÜ-SW, des Kreisjugend-
rings Würzburg, des Landratsamtes Würzburg, der Mainfranken 
Netze GmbH, der Regierung von Unterfranken, des Regionales 
Planungsverbands Main-Spessart, des Staatlichen Bauamts 
Würzburg, des Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg und des 
Zweckverbands Fernwasserversorgung Franken werden zur 
Kenntnis genommen.

5.1.1	 Aufnahme/Einbeziehung des Areals um den
	 historischen Bahnhof Reichenberg

Der Marktgemeinderat stellte fest, dass die Gebäude zwar orts-
bildprägend und geschichtlich relevant sind. Zudem bestehen 
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substanzielle sowie funktionale Mängel durch die Eisenbahn. 
Jedoch wird das Gebiet planungsrechtlich mit dem Bebauungs-
plan „Am Bahnhof“ (25.11.1993, GEb) beschrieben. Die Festset-
zungen des Gewerbegebietes stehen nicht im Einklang mit den 
Sanierungszielen der VU. Zudem sind städtebauliche Sanierun-
gen stets eine gebietsbezogene Gesamtmaßnahme (§ 142 Abs. 
1 Satz 2 BauGB). Aus diesen Gründen beschloss der Marktge-
meinderat, die Anregung nicht zu berücksichtigen.

5.1.2	 Deutsche Bahn AG DB Immobilien Region Süd

Der Marktgemeinderat stellte fest, dass der nördliche Teil des 
Plangebiets – in welchen Anlagen der deutschen Bahn liegen – be-
reits Bestandteil eines Sanierungsgebietes in der rechtskräftigen 
Fassung vom 19.09.2000 ist. Eine Sanierungssatzung und ein 
Bebauungsplan haben eine deutlich unterschiedliche Aufgabe. 
Der Bebauungsplan soll gem. § 1 Abs. 2 und 3 in rechtsverbind-
licher Weise die städtebauliche Entwicklung und Ordnung leiten. 
Die Sanierungssatzung nimmt nicht materiell auf die bestehende 
bauplanungsrechtliche Ausgangslage unmittelbar Einfluss. Ziel 
ist, in dem nicht getrennten Sanierungsgebiet städtebauliche 
Missstände u.a. durch Förderungen für Eigentümer:innen zu be-
heben. Die städtebauliche Sanierung ist eine gebietsbezogene 
Gesamtmaßnahme. Sanierungsgebiete sind so zu begrenzen, 
dass sich die städtebauliche Sanierung als Gesamtmaßnahme 
zweckmäßig durchführen lässt (§ 142 Abs. 1 Satz 2 BauGB). Der 
Marktgemeinderat stellte weiter fest, dass die Gleisanlagen/das 
Eigentum der Deutschen Bahn nicht überplant werden. Die Flä-
chen der DB wurden nachrichtlich in der markierten Ausdehnung 
in die Planunterlagen übernommen.

5.1.3	 Bayer. Landesamt für Denkmalpflege

Im integrierten städtebaulichen Entwicklungs-konzept (ISEK Au-
gust 2020) wurde auf die Bodendenkmäler hingewiesen.

Der Marktgemeinderat stellte fest, dass die Bodendenkmäler in 
den Planunterlagen zur Sanierungssatzung nachrichtlich darge-
stellt werden.

Der Hinweis wurde zur Kenntnis genommen.

5.1.4 	Bund Naturschutz in Bayern e. V.,
	 Kreisgruppe Würzburg

Der Marktgemeinderat nahm die Anmerkung zur Kenntnis. Im 
Rahmen der Erstellung des ISEK (August 2020) wurden die 
Wohngebiete in der Guttenberger Straße mit einer eigenen Maß-
nahme (08 Feinuntersuchung Brunnenwegsiedlung) bedacht. Im 
Leitbild sind ist die Verbesserung der Vernetzung der einzelnen 
Baugebiete untereinander und mit dem Altort ersichtlich. Ein wei-
teres Projekt im ISEK ist die Steige, bei dieser Straße werden 
verlangsamende Maßnahmen vorgeschlagen (04 Steige).

5.2 	Sanierungsgebiet Reichenberg; Vorberatung über die
	 Anwendung des § 144 Abs. 1 und 2 BauGB

Der Antrag wurde einstimmig abgelehnt.

5.3 	Antrag auf Abweichung von der Gestaltungssatzung
	 „Altortsanierung Reichenberg“ zur Errichtung einer
	 Terrasse & Einbau Dachflächenfenster für Fl.Nr. 112,
	 Schindersberg 2, Gmkg. Reichenberg

5.3.1	 Abweichung Dachliegefenster

Abweichung 1
Einbau von drei Dachliegefenstern auf der Südseite und von zwei 
Dachliegefenster auf der Nordseite.

5.3.2	 Abweichung Überbauung Dachflächen

Abweichung 2
Überschreitung der max. zulässigen Überbauung der Dachflä-
che, durch Photovoltaikanlagen.

5.4	 Vollzug des Bayer. Straßen- und Wegegesetzes;
	 Widmung, Aktualisierung und Digitalisierung der
	 Straßenbestandsverzeichnisse der Ortsstraßen Alberts-
	 hausen, Fuchsstadt, Klingholz, Lindflur und Uengers-
	 hausen

Der Marktgemeinderat stimmte der Aktualisierung und Digitali-
sierung des Straßenbestandsverzeichnisses gemäß Anlagen 
„Ortsstraßen Ortsteile Albertshausen, Fuchsstadt, Klingholz, 
Lindflur und Uengershausen“, sowie den „Bestandsverzeichnis-
sen für beschränkt öffentl. Wege und Bestandsverzeichnissen 
für Gemeindestraßen“ der Ortsteile Albertshausen, Fuchsstadt, 
Klingholz, Lindflur und Uengershausen, Stand November 2022 
zu.

Die gemäß Anlagen gewidmeten Ortsstraßen und beschränkt 
öffentliche Wege erhielten die nach Verzeichnis eingetragenen 
Längen und Baulastträger.

5.5 	Vorstellung der Planung Ausgabepavillon an der Alten 
	 Schule in Fuchsstadt

Der Marktgemeinderat nahm die Planung zur Kenntnis.

Die Verwaltung wurde beauftragt, bei geeigneter Stelle eine Zu-
wendung zu beantragen.

5.6 	Antrag auf Baugenehmigung für den Neubau eines
	 Wohnhauses mit Einliegerwohnung auf dem Grund-
	 stück Fl. Nr. 625/8, Lindflurer Weg 30, Gemarkung 
	 Fuchsstadt

Der Marktgemeinderat nahm den Antrag und die Ausführungen 
zur Kenntnis und erteilte das gemeindliche Einvernehmen nach 
§ 36 BauGB.

Des Weiteren stimmte der Marktgemeinderat einer Befreiung von 
den Festsetzungen des Bebauungsplanes „Heppental“ hinsicht-
lich der Anbaubeschränkungszone zu.

Die Vorgaben der gemeindlichen Satzungen (Kanal, Wasser, 
Stellplätze etc.) sind einzuhalten. Diese stehen auf der gemeind-
lichen Homepage zum Download zur Verfügung.

Anzeige
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6.1 	Konzept zur Geschwindigkeitsdämpfung der St 511,
	 Bahnhofstraße durch Ausweisung von Stellplätzen auf
	 der Fahrbahn

Der Marktgemeinderat bestätigte das Konzept und beauftragte 
die Verwaltung, beim Straßenbaulastträger der St 511 einen Pro-
bebetrieb zu beantragen.

6.2 	Konzept zur Sanierung Gehweg entlang der Straße
	 „An der Lehmgrube“ in Reichenberg

Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen zur Kenntnis 
und beschloss mit 11:1 Stimmen, das 40 m lange gebrochene 
Teilstück im Vollausbau zu sanieren. Die Kosten hierfür sind im 
Haushalt 2023 vorzusehen.

7.1 	Erweiterung der digitalen Schließanlage für die ge-
	 meindlichen Liegenschaften; Dorfladen Uengershausen
	 u. Schützenverein Reichenberg

Der Marktgemeinderat Reichenberg nahm die Angebote zur 
Kenntnis. Die Verwaltung wurde beauftragt, die Firma Wagner 
Sicherheitstechnik aus Gerbrunn auf Grundlage der Angebote 
vom 14.10.2022 mit einer Komplettsumme von 8.285,08 € (brut-
to) zu beauftragen.

8. 	 Haushaltsüberwachung 2022; Genehmigung von Über-
	 schreitungen und Mittelbereitstellungsbeschluss

Die im Haushaltsjahr 2022 angefallenen über- und außerplanmä-
ßigen Ausgaben (Haushaltsüberschreitungen) wurden, soweit 
sie erheblich sind und die Genehmigung nicht schon in früheren 
Beschlüssen des Marktgemeinderats erfolgt ist, hiermit gemäß 
Art. 66 Abs. 1 GO nachträglich genehmigt. Zur Abdeckung von 
Haushaltsüberschreitungen wurden die erforderlichen Mittel ent-
sprechend dem Vorschlag der Marktgemeindeverwaltung (siehe 
Anlage zur Niederschrift) bereitgestellt.

9. 	 Örtliche unvermutete Kassenprüfung 2022

Die Niederschrift über die unvermutete örtliche Kassenprüfung 
vom 14.10.2022 wurde zur Kenntnis genommen und anerkannt.

10. 	Jahresbetriebsplan für den Forstbetrieb 2023 des Ge-
	 meindewaldes Reichenberg

Der Jahresbetriebsplan für das Jahr 2023 des Gemeindewaldes 
Reichenberg wurde zur Kenntnis genommen und genehmigt. 
Der erste Bürgermeister sowie die zweite Bürgermeisterin wur-
den bevollmächtigt, den Jahresbetriebsplan zu unterzeichnen. 
Die Verwaltung wurde beauftragt, den Plan an das Amt für Er-
nährung, Landwirtschaft und Forsten Würzburg weiterzuleiten.

11.	 Seniorenwohnhof Reichenberg;
	 Beteiligungsbericht 2021

Dieser TOP wurde zurückgestellt.

12. 	Zuschuss für den Austausch der Unterwasserpumpe in
	 der Zisterne und der Reparatur der Beregnungsanlage
	 für den TSV Reichenberg e.V.

Der Marktgemeinderat nahm den Antrag des Turn- und Sportver-
ein Reichenberg 1912 e.V. auf Gewährung eines Zuschusses für 
den Austausch der Unterwasserpumpe in der Zisterne und der 
Reparatur der Beregnungsanlage zur Kenntnis und beschloss 
– ohne Anerkennung einer Rechtspflicht – die Gewährung des 
Zuschusses i. H. v. 361,44 € (5 % der Gesamtkosten).

13. 	Sonstiges, Wünsche, Anregungen

GR Schoch bat darum, die Beschilderung „Wiesenweg“ (Lindflur) 
zeitnah anzubringen. Herr Zinn erwiderte, dass dies bereits bei 
Herrn Fleischmann beauftragt wurde.

GRin Morell bat, die Bewegungsmelder am Geräteschuppen des 
Kindergartens Lindflur neu zu justieren bzw. (falls möglich) teil-
weise abzuschalten, da diese bei Dunkelheit auch bei Bewegun-
gen von der Straße auslösen. Herr Kehr sicherte zu, dies an die 
entsprechende Stelle weiterzuleiten. Darüber hinaus teilte GRin 
Morell mit, dass sie, um sich selbst ein Bild davon zu machen, 
ob die Lichtstärke der Straßenlaternen im Markt Reichenberg ab 
22:00 Uhr reduziert wird, diesbezüglich eigenständig Messungen 
durchgeführt habe und keinerlei Veränderung in den Abend- und 
Nachtstunden feststellen konnte. Bgm. Hemmerich versprach, 
dies der WVV mitzuteilen.

GRin Kranz teilte mit, dass am Kirchturm Uengershausen Schie-
ferschindeln lose seien. Im Hinblick auf das Gefahrenpotenzial 
bat sie, hier rasch Abhilfe zu schaffen.

Herr Zinn informierte das Gremium, dass es Neuigkeiten bezüg-
lich der Sanierung der Wolffskeelhalle gebe: Um Kosten einzu-
sparen habe das Planungsbüro den Vorschlag unterbreitet, statt 
einer festinstallierten Bühne mobile Bühnenteile anzuschaffen, 
die bei Bedarf aufgebaut werden können. GR Rohrmann sah 
dies – gerade auch im Hinblick auf die Lagerung der mobilen 
Bühnenteile – kritisch. Bgm. Hemmerich ließ den Gemeinderat 
darüber abstimmen, ob der Vorschlag weiterverfolgt werden soll. 
Dies wurde mit 1:11 Stimmen abgelehnt.

Anzeigen
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Leitung Bauverwaltung
Stefan Adelfinger
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-23
E-Mail: stefan.adelfinger@reichenberg.bayern.de

Bauverwaltung
Michael Traut
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-24
E-Mail: michael.traut@reichenberg.bayern.de

Bauamt / Bürgerbus / Friedhof
Markus Binder
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-21
E-Mail: markus.binder@reichenberg.bayern.de

Gemeindekasse
Elena Hötger
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-31
E-Mail: elena.hoetger@reichenberg.bayern.de

Gemeindekasse / Mahnungen
Birgit Kern
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-32
E-Mail: birgit.kern@reichenberg.bayern.de

Gemeindearchiv
Irene Meeh M.A.
Tanja Schlelein
Kirchgasse 3
Telefon 09 31/60061-45
E-Mail: archiv@reichenberg.bayern.de

Gemeindejugendpflege / Fachstelle Schulkindbetreuung
Julia Pietryga
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss, Telefon 09 31/60061-41,
Mobil 0151/19532062
E-Mail: julia.pietryga@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Absprache

Familienstützpunkt
Diana Greif
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss
Mobil 0151/29107230
E-Mail: familienstuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten: Dienstag 9:00–11:00 Uhr oder nach Vereinbarung

Bauhof
Telefon 0931/6668999
Bernd Fleischmann, 0151/19532063
Telefonisch erreichbar von Montag bis Donnerstag
7:30–12:00 Uhr und 13:00–16:00 Uhr, Freitag 7:30–12:00 Uhr 
E-Mail: bauhof@markt-reichenberg.de

Jugend
Jugendbeauftragter
Steffen Stenzel 
E-Mail: jugend@reichenberg.bayern.de

Mobilität und Integration
Mobilitäts- und Integrationsbeauftragte
Martha Morell 
E-Mail: mobilitaet-integration@reichenberg.bayern.de

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich von 15.00 bis 18.00 Uhr

Ihr direkter Draht zum Markt Reichenberg
Telefon 09 31/60061-0, Telefax 0931/60061-19
Durchwahl Bürgerbüro: -10, Bauamt: -20, Kasse: -30,
Jugendpflege: -41, Geschäftsleitung: -51,
Vorzimmer Bgm.: -62
E-Mail: markt.reichenberg@reichenberg.bayern.de
Internet: www.markt-reichenberg.de

Ansprechpartner
1. Bürgermeister
Stefan Hemmerich (Voranmeldung erforderlich)
Zimmer Nr. 5, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-0
E-Mail: stefan.hemmerich@reichenberg.bayern.de

Büro des Bürgermeisters / Trauerfälle /
Mitteilungsblatt (Redaktion, Privatanzeigen)
Ulrike Wagner
Zimmer Nr. 4, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-63
E-Mail: ulrike.wagner@reichenberg.bayern.de
E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de

Geschäftsleitung / Kämmerei
Alexander Kehr
Zimmer Nr. 6, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-51
E-Mail: alexander.kehr@reichenberg.bayern.de
Anna-Maria Isak / Steuern
Zimmer Nr. 8, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-52
E-Mail: anna-maria.isak@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Marita Scheuermann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-13
E-Mail: marita.scheuermann@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Susanne Schneider
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-11
E-Mail: susanne.schneider@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Fabienne Kohmann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-15
E-Mail: fabienne.kohmann@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Laurin Pfeuffer
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-14
E-Mail: laurin.pfeuffer@reichenberg.bayern.de

Leitung Technisches Bauamt
Roland Zinn
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-22,
Mobil 0151/22043249
E-Mail: roland.zinn@reichenberg.bayern.de

G E M E I N D E V E R W A L T U N G
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Senioren
N.N.

Umwelt
Umweltbeauftragte
Wilma Wolf 
E-Mail: umwelt@reichenberg.bayern.de

Standesamt
Für die Bürger/innen des Marktes Reichenberg ist das Stan-
desamt der Stadt Würzburg zuständig: 
Standesamt Würzburg, Rückermainstraße 2, 97070 Würz-
burg, Tel. 0931/372421, Fax 0931/373421,
E-Mail: standesamt@stadt.wuerzburg.de,
Internet: www.wuerzburg.de

Konto des Marktes Reichenberg
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE63 7905 0000 0380 1002 97, BIC: BYLADEMISWU

Mitteilungsblatt / Gewerbliche Anzeigen
PrintNet im Verlag Klaus Skupch
Telefon 09366/9806619, E-Mail: mb-reichenberg@web.de

Kindertagesstätten
Reichenberg, Tel. 09 31/60332, E-Mail: kita.reichenberg@
elkb.de
Lindflur, Telefon 0 9366/1416, E-Mail: mail@kita-lindflur.de
Waldkindergarten, Tel. 0151/19532070,
E-Mail: mail@waldkindergarten-schlupfwinkel.de

Schulen
Grundschule Reichenberg
Telefon 09 31/69381, Fax 0931/6677995 
E-Mail: schule@markt-reichenberg.de
Schülermittagsbetreuung bis 14:00 Uhr, Telefon 
0151/19532069
Heike Strohbach
E-Mail: schuelermittagsbetreuung@markt-reichenberg.de
Verlängerte Mittagsbetreuung, Telefon 0151/19532080
Karin Moritz
E-Mail: mittagsbetreuung@markt-reichenberg.de
Mittelschule Würzburg-Heuchelhof
Telefon 09 31/600970 
E-Mail: mittelschule-heuchelhof@wuerzburg.de

Bücherei
Im Galeriegebäude, Kirchgasse 9 
Öffnungszeiten:
Dienstags und Freitags von 17:00 bis 18:00 Uhr

Senioren-Wohnanlage am Schlossberg
Am Haag 2, Tel. 0931/66079408

Ambulante Pflege der Diakonie Reichenberg
Bahnhofstraße 18, 97234 Reichenberg, Tel. 0931/66073308 
E-Mail: reichenberg.sst@diakonie-wuerzburg.de

Nachbarschaftshilfe
Tel. 0175/5315781

Anzeigen



10

Aus dem Rathaus

Räum- und Streupflicht –
Sicherung der Gehbahnen im Winter
Es wird darauf hingewiesen, dass die öffent-
lichen Straßen (Gehwege, auch Treppenan-
lagen, Fußwege u.ä.) an Werktagen ab 6:30 
Uhr und an Sonn- und gesetzlichen Feierta-
gen ab 8:00 Uhr von Schnee zu räumen und 
bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte zu bestreu-
en oder von Eis zu befreien sind. Diese Si-
cherungsmaßnahmen sind bis 20:00 Uhr so 
oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung von 
Gefahren von Leben, Gesundheit, Eigentum 
und Besitz erforderlich ist. Auf die Verord-
nung über die Reinhaltung und Reinigung 
der öffentlichen Straßen und die Sicherung 
der Gehbahnen im Winter wird hingewiesen. 
Diese Verordnung kann im Internet www.
markt-reichenberg.de/Ortsrecht oder im Rat-
haus Reichenberg eingesehen werden.

Bekanntmachung
Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 13. Dezember 
2022 beschlossen, dass die Hebesätze für die Grundsteuer A 
und für die Grundsteuer B für das Jahr 2022 bei 300 % belassen 
werden.

Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 13. Dezember 
2022 beschlossen, dass der Hebesatz für die Gewerbesteuer für 
das Jahr 2023 bei 380 % belassen wird.

Hinweis des Bürgerbüros
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
dem Bürgerbüro-Team ist eine effektive und bürgerfreundliche 
Bearbeitung Ihrer Anliegen sehr wichtig.
Um längere Wartezeiten zu vermeiden bitten wir Sie, im Be-
reich des Pass- und Meldewesens um Terminvereinbarung unter 
Tel.-Nr. 0931/60061-10. Auch kurzfristige Termine sind meist 
möglich.
Sonstige Anfragen können Sie gerne auch unter einwohnermel-
deamt@reichenberg.bayern.de stellen.
Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit über unser Bürgerservice-
Portal Amtsgänge rund um die Uhr und somit unabhängig von 
den Öffnungszeiten der Verwaltung zu erledigen. Nur ein paar 
Klicks und zahlreiche Angebote und Dienstleistungen wie

Übermittlungssperren einrichten, Wasserzählerstände über-
mitteln, SEPA-Mandate erteilen, Führungszeugnisse (keine 
erweiterten) und Meldebescheinigungen beantragen etc.

können vom eigenen PC, Tablet oder Smartphone online genutzt 
werden.
Der Link hierfür:
www.buergerserviceportal.de/bayern/reichenberg

Ihr Bürgerbüro-Team

Überprüfung der Gültigkeit von
Ausweisdokumenten
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

bitte überprüfen Sie Ihre Ausweisdokumente auf deren Gültigkeit.

Eine Verlängerung von Dokumenten ist prinzipiell nicht möglich. 
Lediglich noch nicht abgelaufene Kinderreisepässe können aktu-
alisiert und verlängert werden.

Für die Beantragung wird ein aktuelles biometrisches Passbild 
benötigt. Die Antragstellung kann nur persönlich im Bürgerbüro 
vorgenommen werden.

Denken Sie daran, dass Ihre Kinder eigene Ausweisdokumente 
benötigen. Auch hierfür wird ein aktuelles biometrisches Lichtbild 
benötigt. Die Anwesenheit des Kindes und dessen Erziehungs-
berechtigte ist erforderlich. 

Bitte beachten Sie weiterhin, dass die aktuelle Bearbei-
tungsdauer bzw. Herstellung durch die Bundesdruckerei bei 
Personalausweisen bis zu 4 Wochen und bei Reisepässen 
bis zu 6 Wochen beträgt.

Auf der Internetseite des Auswärtigen Amtes (www.auswaerti-
ges-amt.de) können Sie sich informieren, welches Dokument Sie 
für die Einreise in Ihr Reiseland benötigen.

Die Gebühren sind bei der Beantragung in bar oder mit ec-
Karte zu bezahlen.

Vereinbaren Sie zur Antragstellung bitte einen Termin unter 
0931/60061-10.

Bei Fragen können Sie sich gerne an uns wenden.

Ihr Bürgerbüro-Team

Rentenberatung und Rentenantragstellung
im Rathaus
Der nächste Termin zur Beratung in Rentenangelegenheiten 
durch Herrn Wolfgang Klammer (Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung Bund) findet am Dienstag, den 
14.03.2023 von 14.00 bis 16.00 Uhr statt.

Gerne unterstützt Sie Herr Klammer auch bei der Rentenan-
tragstellung!

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter/innen des 
Bürgerbüros unter 0931/60061-10 zwecks vorheriger Terminab-
sprache.

Bitte beachten Sie, dass eine Antragstellung ohne Termin grund-
sätzlich nicht möglich ist.

Anzeige
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A P O T H E K E N D I E N S T
Fr.	 20.01.2023	 2
Sa.	 21.01.2023	 3
So.	 22.01.2023	 4
Mo.	 23.01.2023	 5
Di.	 24.01.2023	 6
Mi.	 25.01.2023	 7
Do.	 26.01.2023	 8
Fr.	 27.01.2023	 9
Sa.	 28.01.2023	 10
So.	 29.01.2023	 11
Mo.	 30.01.2023	 1
Di.	 31.01.2023	 2
Mi.	 01.02.2023	 3
Do.	 02.02.2023	 4
Fr.	 03.02.2023	 5
Sa.	 04.02.2023	 6

So.	 05.02.2023	 7
Mo.	 06.02.2023	 8
Di.	 07.02.2023	 9
Mi.	 08.02.2023	 10
Do.	 09.02.2023	 11
Fr.	 10.02.2023	 1
Sa.	 11.02.2023	 2
So.	 12.02.2023	 3
Mo.	 13.02.2023	 4
Di.	 14.02.2023	 5
Mi.	 15.02.2023	 6
Do.	 16.02.2023	 7
Fr.	 17.02.2023	 8
Sa.	 18.02.2023	 9
So.	 19.02.2023	 10

1
1

2
2
3
3
4
4

5
5

6

6

Täglicher Wechsel um 8:00 Uhr früh und endet am nächs-
ten Tag um die selbe Zeit. Für die Richtigkeit übernimmt die 
Gemeindeverwaltung keine Gewähr!

7
7
8

8

6

9

9

10

10
11

9

11

Apotheke am Rosengarten	 Tel. 09306 / 3125
97270 Kist, Am Rosengarten 22
Schwalben Apotheke
im Knaus-Center	 Tel. 09331 / 983377
97199 Ochsenfurt, Marktbreiter Str. 11
Brunnen-Apotheke	 Tel. 0931 / 3043020
97297 Waldbüttelbrunn, August-Bebel-Str. 55–59
Rats-Apotheke	 Tel. 09331 / 2340
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 31
Bavaria-Apotheke	 Tel. 0931 / 48444
97204 Höchberg, Hauptstr. 34
Stadt-Apotheke	 Tel. 09331 / 2330
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 40
St. Sebastian-Apotheke	 Tel. 09303 / 8448
97246 Eibelstadt, Hauptstr. 24
Tauber-Apotheke	 Tel. 09338 / 981824
97285 Röttingen, Rothenburger Str. 1
Klingentor-Apotheke	 Tel. 09331 / 80665
97199 Ochsenfurt, Tückelhäuser Str. 9
Riemenschneider-Apotheke
Eisingen oHG	 Tel. 09306 / 1224
97249 Eisingen, Hauptstr. 19
Apotheke Kleinrinderfeld	 Tel. 09366 / 9801103
97271 Kleinrinderfeld, Jahnstr. 1
Schloss-Apotheke	 Tel. 09332 / 3046
97340 Marktbreit, Schlossplatz 5
Stern-Apotheke	 Tel. 09842 / 444
97215 Uffenheim, Würzburger Str. 20
Engel-Apotheke	 Tel. 09331 / 87700
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 23
St. Martin-Apotheke	 Tel. 09369 / 980280
97264 Helmstadt, Würzburger Str. 3
St. Michaels-Apotheke	 Tel. 09366 / 6933
97268 Kirchheim, Würzburger Str. 2
Stadt-Apotheke im Edeka-Markt	Tel. 09842 / 953540
97215 Uffenheim, Nürnbergerstr. 5
Adler-Apotheke	 Tel. 09332 / 3423
97340 Marktbreit, Marktstr. 6
Marien-Apotheke	 Tel. 0931 / 661030
97234 Reichenberg, Würzburger Str. 5–7
Franken-Apotheke	 Tel. 09842 / 8271
97215 Uffenheim, Ansbacher Str. 5
Engel-Apotheke
im Mainärztehaus	 Tel. 09331 / 9833378
97199 Ochsenfurt, Jahnstr. 5
Rathaus-Apotheke	 Tel. 09369 / 2755
97292 Uettingen, Würzburger Str. 6
Florian-Geyer-Apotheke	 Tel. 09334 / 99917
97232 Giebelstadt, Marktplatz 11
Schwanen-Apotheke	 Tel. 09335 / 595
97239 Aub, Marktplatz 8

Öffnungszeiten Postfiliale in Reichenberg
Adresse: Bahnhofstraße 22, Telefon:  0228 4333112

		  Öffnungszeiten:
		  Montag		  15:30 – 18:30 Uhr	
		  Dienstag		 15:30 – 18:30 Uhr
		  Mittwoch		 15:30 – 18:30 Uhr
		  Donnerstag	 15:30 – 18:30 Uhr	
		  Freitag		  15:30 – 18:30 Uhr
		  Samstag 	 10:00 – 13:00 Uhr

Dr. Lena und Dr. Florian Reim, Reichenberg (0931/60560)
Dr. Yildirim, Reichenberg (0931/69444)
Dr. Pfeiffer, Giebelstadt (09334/266)
Dr. Singer, Giebelstadt (09334/233)
Dr. Weiß, Bütthard (09336/444)
Dr. Zenkert, Kleinrinderfeld (09366/421)
Dr. Stein, Kleinrinderfeld (09366/421)
Gemeinschaftspraxis:
Dr. Zenkert, Dr. Stein, Dr. Holthoff (09366/99255)
Zahnarzt:
Thomas Eisenblätter, Reichenberg (0931/661165)

Ä R Z T E

Ä R Z T L I C H E R
B E R E I T S C H A F T S D I E N S T

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
Telefon 116 117

(kostenfreie bundesweite Bereitschaftsdienstnummer)
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns
Bayernweite Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. – Di.	 18:00 – 08:00 Uhr
Di. – Mi.		 18:00 – 08:00 Uhr
Mi. – Do.	 13:00 – 08:00 Uhr
Do. – Fr.		 18:00 – 08:00 Uhr
Fr. – Mo.		 13:00 – 08:00 Uhr
Feiertagsregelung:
Vorabend des Feiertags 18:00 Uhr bis nachfolgender
Werktag 08:00 Uhr
Sofern Ihr Hausarzt / behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, 
vermittelt Ihnen in dringenden Behandlungsfällen die Ver-
mittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Telefon: 116 117, 
einen diensthabenden Arzt des hausärztlichen Bereitschafts-
dienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschafts-
praxis in Würzburg

am Juliusspital – Tel. 0931/322833
Juliuspromenade 19 (Zugang über den Eingang Notaufnah-
me in der Koellikerstraße), 97070 Würzburg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.:	 18:00 – 21:00 Uhr
Mi., Fr.:	 16:00 – 21:00 Uhr
Sa., So., Feiertag:	 08:00 – 21:00 Uhr

Klinik Kitzinger Land
Zentrale Notaufnahme, Tel. 09321/704-0

Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen
Für Notfälle rund um die Uhr geöffnet.
Nähere Informationen im Internet unter www.klinik-kitzinger-
land.de

In lebensbedrohlichen Fällen rufen Sie bitte die
Rettungsleitstelle 112



13

Anzeigen



14

Gelbe Tonne
Knettenbrech + Gurdulic Franken GmbH & Co. KG
Richthofenstraße 43, 97318 Kitzingen, 
Tel. 09321 / 939411, abfuhr-kt@knettenbrech-gurdulic.de

Das darf in die gelbe Tonne:
– Alle Verkaufsverpackungen mit dem grünen Punkt
– Verpackungen aus Kunststoff (z.B. Folien, Becher oder
   geschäumte Verpackungen)
– Verpackungen aus Metall (z.B. Konserven und pfandfreie
   Getränkedosen
– Verpackungen aus Styropor
– Verpackungen aus Verbundstoffen (z.B. Tetrapack)

In die gelbe Tonne darf NICHT:
(Beispiele, keine vollständige Liste)
Baustellenabfälle, Bioabfälle, Papier, Restmüll, Plastikspiel-
sachen (z.B. Bobby Car)

Bitte befüllen Sie die gelbe Tonne ausschließlich mit den er-
laubten Verpackungsmaterialien.

Wertstoffhof Klingholz
Öffnungszeiten:
Dienstag			   09.00–18.00 Uhr 
Mittwoch			   07.00–12.00 Uhr 
Donnerstag			   09.00–18.00 Uhr 
Freitag			   09.00–18.00 Uhr 
Samstag			   09.00–14.00 Uhr

Grüngutentsorgung
Grüngut und andere sperrige Gartenabfälle (bis zu fünf 
Kubikmeter) können im Wertstoffhof Klingholz kostenlos ent-
sorgt werden.
Von März bis April und von Oktober bis November wird vom 
Team Orange auf Abruf (schriftlicher Antrag) Grüngut (bis zu 
fünf Kubikmeter) kostenlos an der Gartentüre abgeholt.

A B F A L L - B E S E I T I G U N G

Straßenkehricht
... gehört nicht in die Wasser-
abläufe und in die Kanalisation

Altbatterien-Annahmestellen
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Schöpf, Dorfstraße
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Rathaus, Edeka-Spiegel,
	 Gemeindebibliothek
Uengershausen	 Dorfladen, Uengershauser Straße
Wertstoffhof Klingholz

Die Glas-Container findet man in
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Am Lerchenberg
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Bahnhofstraße 52, Unterer Weinberg,
	 Am Sportgelände / Tennisplatz
Uengershausen	 Birkenweg

Altkleider-Container befindet sich in
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Am Lerchenberg
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Am Sportgelände / Tennisplatz,
	 Unterer Weinberg (Spielplatz)
Uengershausen	 Birkenweg – Parkplatz Mehrzweckhalle

Einwurfzeiten bitte beachten:
Montag bis Samstag von 07.00 bis 19.00 Uhr
SONN- UND FEIERTAGS NIE !!!

Nächste Altpapiersammlung: 4. März 2023

Fragen zur Abfallentsorgung
Team Orange, Tel. 0931/6156400

Die Mülltonnen und gelben Tonnen sind erst an den Abfuhr-
tagen (bis 6.00 Uhr) bereit zu stellen, frühestens jedoch am 
Abend vorher. Nach der Leerung sollten die Tonnen, soweit 
möglich, unverzüglich – jedoch auf jeden Fall am Abfuhrtag 
– wieder an ihren gewohnten Standort auf dem Grundstück 
zurück verbracht werden.

Restmüll-/Biotonne / Blaue Tonne
Abfuhr: Kommunalunternehmen Team Orange –
Kunden-Center, Am Güßgraben 9, 97209 Veitshöchheim, 
Tel. 0931/6156400

Anzeigen
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Kindergarten - Schule
Aus der evangelischen
Kindertagesstätte Reichenberg
Das neue Jahr hat begonnen und wir wünschen allen Kindern, 
Eltern, Mitarbeiterinnen und allen Reichenberger Bürgern, dass 
es ein gutes, gesundes und zufriedenes Jahr 2023 wird!

In der vergangenen Adventszeit, war bei uns in der Einrichtung 
einiges los.

Im Morgenkreis wurde, vor dem Krippenweg mit Sternenhimmel, 
die Geschichte vom Esel Elias und seiner Reise nach Bethlehem 
erzählt. Jeden Tag erfuhren die Kindergartenkinder, was dieser 
unterwegs erlebt hat. Da auch in unserer Einrichtung leider eini-
ge Kinder krank waren, wurde die Geschichte auch in der Kikom-
App zum Vorlesen zu Hause geteilt.

In der Krippe wurde sowohl mehrmals die Nikolausgeschichte, 
als auch eine kleine Geschichte von den Vögeln im Winterwald 
mit dem Geschichtensäckchen erzählt.

Krippen- und Kindergartenkinder trafen sich um gemeinsam auf 
unserem Musikteppich, Weihnachtslieder zu singen und zu mu-
sizieren und hatten sehr viel Spaß dabei!

Auch leckerer Plätzchenduft zog immer mal wieder durch die 
Einrichtung.

Der Höhepunkt war unser wunderschöner stimmungsvoller 
Weihnachtsgottesdienst, zu welchem alle eingeladen waren. Die 
Vorschulkinder hatten eine kleine Geschichte zum Thema Licht 
vorgeführt. In einem Dorf, in welchem alle gemeinsam ihr Licht 
teilten, haben die Menschen  auf einmal angefangen eifersüchtig 
auf ihr eigenes Licht zu achten und dabei ging das Licht verloren. 
Unsere kleine Reichenberger Kirche lag dabei fast im Dunkeln. 

Als die „Dorfbewohner“ ihr Licht wiederfanden, gingen die Kin-
dergartenkinder umher und „verteilten“ ihr Licht, indem sie mit ih-
ren Kerzen, die Kerzen der Gottesdienstbesucher entzündeten. 
Zuvor tanzten sie einen „Lagerfeuertanz“. Wie schön das aus-
sah, als so viele Kerzen brannten und die Kirche erleuchteten.

Zu guter Letzt hatten die Krippenkinder ihre ersten Schneeex-
perimente gemacht und hoffen natürlich, das es auch im neuen 
Jahr nochmals, wenigsten ein bisschen Schnee geben wird!

Vorschau:

Am 27. Januar findet unser Planungstag statt. An diesem Tag ist 
die Einrichtung geschlossen.

Einen guten Start ins neue Jahr wünscht Ihnen 

Ihr Team der evang. Kita Reichenberg

Neues aus der Kita Lindflur
Ein neues Jahr beginnt und ein altes hinterlässt viele bunte, un-
terschiedliche Erinnerungen.

Noch gar nicht lange ist es her, da lag der bezaubernde Duft 
von Tannengrün und Plätzchen in der Luft, unser Adventsstüble 
wurde von weihnachtlicher Musik und Lichterketten erfüllt und 
das weihnachtliche Basteln in den Gruppen, ob Sterne, Weih-
nachtsbäume oder Kerzen oder wundervolle Winterbilder in der 
Aula, alle – Kinder Eltern, Erzieherinnen – waren mit Feuereifer 
bei der Sache.

In den Kindergartengruppen wurden dekoriert und Adventolin, 
Linventchen und Adventchen verbreiteten im Lichterglanz eine 
geheimnisvolle Vorweihnachtsfreude mit ihren täglichen Ad-
ventsrunden. Die Kinder durften täglich auf die kleinen Advents-
geschenkchen warten, Lieder singen und die Weihnachtsge-
schichte in Etappen hören. Es war eine schöne weihnachtliche 
Stimmung.
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Auch im Kleinkindbereich herrschte reges Treiben.

Der morgendliche Adventskreis begann mit dem Lied „Wir sa-
gen euch an den lieben Advent“, die Kerzen des Adventskranzes 
wurde angezündet, verschiedenen Fingerspiele und Lieder ge-
sungen und alle Kinder beobachteten still, leise und gespannt, 
was da so vor sich ging.

Und auch in dieser Runde durfte jedes Kind, wie auch im Kinder-
gartenbereich, am Adventskalender ein Päckchen ziehen und mit 
nach Hause nehmen.

Die Kinder betrachteten die Weihnachtkrippe und die Weih-
nachtsgeschichte wurde auf verschiedene Art und Weise den 
Kindern nähergebracht. Zum einen mit Geschichtensäckchen 
und Bilderbüchern. Die großen Fenster der Kleinkindgruppen 
wurden mit Sternen bemalt und die Aula Kugeln und einem gro-
ßen gebastelten Tannenbaum geschmückt. In allen Gruppen 
stimmten die Lichterketten eine gemütliche und besinnliche Zeit 
ein.

Nicht zuletzt gestalteten die Kinder ihre Weihnachtsgeschenke 
an die Eltern in Form von unterschiedlich duftenden Seifen.

Ein reges weihnachtliches Treiben wurde in diesem Jahr von 
hilfsbereiten Muttis, die in unserer Aula in der Leseecke den 
Kindern ein heimeliges weihnachtliches Geschichtenlauschen 
ermöglichten. Ganz herzlichen Dank dafür, es war eine wertvolle 
Bereicherung für uns.

Aber nicht nur das bereitete unseren Kindern große Freude. Auch 
der Winter meinte es gut mit uns und gestattete den Kindern 
durch Frost und Schnee ein Schnee- und Eisrutschen im Garten. 
Die kleinen Händchen waren eiskalt, aber das ließ kein Kind vor 
diesen kurzen winterlichen Momenten zurückschrecken.

Dieses Jahr durften wir endlich mal wieder eine gesamte Weih-
nachtszeit mit allen und in allen Gruppen und übergreifend ge-
nießen. Das war so schön.

Der Nikolaus kam in den Kindergarten zu Besuch und auch in 
der Krippe lag am nächsten Tag ein großer Sack, der mit lauter 
kleiner Nikolaussocken bestückt war.
Gemeinsam Nikolaus- und Adventslieder zu singen, begleitet 
von einer Gitarre, macht zu jeder Zeit große Freude und ist ein 
tolles Erlebnis. Auch das Abschlusssingen mit allen Kindern war 
sehr schön. Mit dieser gemütlichen Liederrunde ließen wir alle 
zusammen das Jahr in der Kita ausklingen.
Nun hat das neue Jahr begonnen und wir freuen uns auf eine 
gute Zeit mit den Kindern, freuen uns auf Momente, die uns gut 
tun und uns dankbar staunen lassen.
Da wir auch schon an das nächste Kita-Jahr denken, beschäf-
tigen wir uns mit den Anmeldungen der neuen Kinder. Wie si-
cher bekannt ist, gibt es im Moment Wartelisten in den Kitas im 
Markt Reichenberg. Für die Planung der Belegung für das Jahr 
2023/2024 sollten Anmeldungen für unsere Kita bis spätestens 
25. Januar eingegangen sein. Im Moment ist noch nicht klar, wel-
che Kinder aufgenommen werden können. Wie bei der Anmel-
dung besprochen, kommen wir auf die entsprechenden Familien 
zu, wenn es  dazu Informationen gibt.
Wir wünschen Ihnen und uns ein wundervolles, gesundes, er-
freuliches und gemeinsames Jahr 2023     Ihr Kita-Team Lindflur

Anzeigen
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365 neue Tage, 365 neue Chancen, 365 neue
Möglichkeiten, 365 neue Taten, 365 beste
Wünsche … Willkommen 2023
Wir wünschen Ihnen und Euch allen ein tolles neues Jahr 2023 
– mehr Zeit für neue Träume, Zeit für mehr Liebe, Zeit für neue 
Ziele, Zeit für neue Abenteuer.

Im Dezember war einiges los bei uns im Waldkindergarten 
Schlupfwinkel. Wir besuchten mit der gesamten Gruppe das 
Sommerhaus Theater in Winterhausen. Hier schauten wir das 
Stück „Olchige Weihnachten“.

Der Nikolaus fand auch den Weg zu uns in den Wald. Was waren 
wir aufgeregt. Er brachte köstliche Nüsse und Mandarinen und 
hatte nur Gutes in seinem Goldenen Buch stehen. Aufmerksam 
lauschten wir der Geschichte über den heiligen Nikolaus.

Am letzten Kindergartentag feierten wir unser alljährliches Jah-
resabschlussfest.

Die Kinder legten ein wunderschönes Natur Mandala in Form 
eines Sternes und dekorierten es mit allem, was der Wald in die-
ser Jahreszeit hergab. Die Eltern erfreuten uns mit einem bunten 
Buffet und bei selbst gemachten Kinderpunsch ließen wir den 
letzten Kindergartentag ausklingen. Nüsse, Äpfel, Möhren, und 
andere Leckereien legten die Kinder anschließen gemeinsam 
mit ihren Eltern unter unseren Weihnachtsbaum. Selbstgemach-
te Futterketten, unsere Vogelfutterküchlein und ausgestochene 
Apfelsterne, verzierten zu guter Letzt unseren schönen Tierweih-
nachtsbaum. Wir blicken zurück auf einen schönen, geselligen 

letzten Kindergartentag und verabschiedeten uns in die wohlver-
dienten Ferien.
Einen ganz besonderen Dank möchten wir an dieser Stelle noch 
an unseren Imker Peter aussprechen. DANKE dass du uns al-
les über Bienen beibringst und gemeinsam mit uns unseren le-
ckeren Honig schleuderst. DANKE auch an Familie Steinmann 
aus Sommerhausen und an Familie v. Seydlitz-Wolffskeel für die 
großzügige Holzspende. DANKE an Lisa Vieth und Peter Rö-
der für diesen wunderschönen, mit so viel Liebe hergestellten 
Jahreszeiten-Kalender. Vielen Dank an Euer großartiges Enga-
gement.
DANKE auch an alle Gönner des Waldes und an alle, die uns mit 
Rat und Tat unterstützen.
Jetzt freuen wir uns auf die letzten Winter Monate bei uns im 
Wald. Wer weiß, vielleicht kommt auch noch mal ein bisschen 
Schnee?!  Wir sind gespannt, was der Januar uns bringen wird. 
Ihnen und Euch einen schönen Start ins neue Jahr. Liebe Grüße 
aus dem Wald.

Neues aus der Grundschule Reichenberg
Adventszeit 2022

Wie bereits im Vorjahr nahm die Grundschule wieder an der 
Aktion „Johanniter-Weihnachtstrucker“ teil. Diese fuhren zu 
Weihnachten 2022 Kinderheime, Behinderteneinrichtungen und 
Altenheime in Albanien, Bosnien, Rumänien, Republik Moldau, 
Ukraine und Bulgarien an und halfen dort Menschen in Not. An-
hand einer vorgegebenen Packliste wurden dafür in allen Klas-
sen Pakete zusammengestellt.

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer Auftragsvergabe und
bei Ihren Einkäufen die Inserenten unseres Mitteilungs-

blattes. Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass es in
dieser umfangreichen Form erscheinen kann.
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Vielen Dank an die Familien unserer Schüler, die uns dabei groß-
zügig mit Sachspenden unterstützt haben! Bei der Abholung der 
Pakete halfen einige Kinder tatkräftig mit.

Anschließend eröffneten wir unseren diesjährigen Beitrag zum 
„Begehbaren Reichenberger Adventskalender“: Weihnachts-
bäume für Tiere mit selbstgemachten Futteranhängern von der 
Schulgarten- und der kreativ-AG. Die AG Schulspiel bildete den 
Abschluss mit ihrer zauberhaften Vorführung über Weihnachts-
bräuche in Europa, die sehr interessant und lustig war.

„Aufgepasst mit ADACUS!“

Am 9. Dezember stand für unsere beiden ersten Klassen et-
was ganz Besonderes auf dem Programm: Die Schüler*innen 
nahmen an einem kostenfreien Verkehrssicherheitsprogramm 
der ADAC Stiftung teil, bei dem ihnen die schlaue Raben-Hand-
puppe „ADACUS“ kindgerecht Wissenswertes zur Sicherheit im 
Straßenverkehr vermittelte. In der Wolffskeelhalle waren dafür 
extra ein Zebrastreifen und eine Kreuzung mit Ampeln aufgebaut 
worden. So konnten die Kinder in verschiedenen lehrreichen 
Rollenspielen Situationen im Straßenverkehr nachstellen und 
besonders die Interaktion zwischen Fußgängern und Autofahrern 
üben. Zum Schluss wurde noch gemeinsam getanzt und gesun-
gen zu ADACUS´ eigenem Lied, in dem es heißt: „Links-Rechts-
Links! Augen auf – das bringt’s!“                  Manuela Hemmerich

Anzeige

Verkehrssicherheitsprogramm mit „ADACUS“

Bei unserer letzten Adventsfeier am Montag, den 19. Dezember 
konnten wir mit Hilfe von Jens Müller vom Bauhof unsere Um-
weltflagge hissen. Für das Jahr 2022 wurden wir wieder mit dem 
Titel „Umweltschule in Europa – Internationale Nachhaltigkeits-
schule“ ausgezeichnet und auch für 2023 haben wir bereits neue 
Projekte eingereicht.
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Jugendarbeit/Schulkindbetreuung
Neues Jahresprogramm der
Kommunalen Jugendarbeit
Die Kommunale Jugendarbeit hat wieder ein buntes Angebot-
sprogramm zusammengestellt. So sind beliebte Klassiker wie 
Zaubern, Sport, Kunst und Einblicke in die Medienwelt mit dabei. 
Aber auch neue Angebote wie Schoko Schoko oder Tierisch Wild 
werden den ein oder anderen locken.

Und die Ferienfreizeit „Circus Wirbelwind“ darf natürlich auch 
nicht fehlen – diesmal in Rottendorf zu Gast.

Das Programm ist ab voraussichtlich Mitte Januar in gedruckter 
Form in den Gemeindeverwaltungen sowie  in den Jugendzen-
tren und Büchereien im Landkreis erhältlich und kann ab sofort 
auch unter www.jugend-landkreis-wue.de (Stichwort: Jahrespro-
gramm der Jugendarbeit) herunter geladen werden.

Anmeldungen sind ab sofort möglich. Die Anzahl der Plätze ist 
wie immer begrenzt und oft schnell ausgebucht. Schnell sein 
lohnt sich.

Anmeldeformulare gibt’s auf der Homepage: www.jugend-land-
kreis-wue.de unter Jahresprogramm der Jugendarbeit und kön-
nen auch per E-Mail unter jahresprogramm@Lra-wue.bayern.de 
oder per Telefon 0931/8003-5831 angefordert werden.

Angebot	 Ort	 Datum	 Altersgruppe
„Zaubern mit Zappalott“ I	 Veitshöchheim	 17.03.2023	      9–12
– Frühjahr
Animationsfilmlabor	 Kürnach	 25.03.2023	      8–11
Farbenspiel Workshop I	 Bergtheim	 10./11.03.2023	    10–14
Schoko Schoko II	 Giebelstadt	 05.04.2023	      8–12
Filmeffekte - Labor	 Waldbüttelbrunn	 22.04.2023	      8–11
Wendo – Mutter/Tochter	 Prosselsheim	 29./30.04.2023	      7–10
HipHop-Culture in den
Pfingstferien	 Höchberg	 30.05.2023	    11–14
		  Eisenheim	 01.06.2023	      6–10
		  Veitshöchheim	 02.06.2023	    11–14
Wendo – Selbstbehaup-
tungskurs für Mädchen	 Hettstadt	 01./07.2023	    10–13
Tierisch Wild	 Helmstadt	 24.06.2023	      6–10
Circus Wirbelwind	 Rottendorf	 21.08.–03.09.23	     9–17
Graffiti Workshop	 Hettstadt	 30.09.2023	    13–20
Farbenspiel Workshop II	 Bergtheim	 13./14.10.2023	      8–12
ZaPPaloTT – Zauberwork-
shop II	 Kist	 06.10.2023	      9–12
Lichtmalerei im Winter	 Gerbrunn	 02.11.2023	      8–11
Schoko Schoko II	 Röttingen	 03.11.2023	      8–12

Familienstützpunkt
Liebe Familien,

der Familienstützpunkt Markt Rei-
chenberg hat sich für Euch wie-
der einiges überlegt und schon
mal einige Termine zum Vormer-
ken zusammengestellt.

Januar

Im Januar findet das erste Mal ein
Willkommenscafe für Familien mit
Neugeborenen statt, die Einladungen wurde an alle betreffen-
den Familien verschickt.

Februar

Vortrag zum Thema Pupertät – der ganz normale Wahnsinn.
In Kooperation mit Kinder- und Jugend und Familienarbeit Rei-
chenberg. Online – Termin wird noch bekannt gegeben.

März

Freitag 17.03.2023 – 15:00 Uhr
Zappel-Krabbel-Hits für Babys – Bewegungsspaß im ersten 
Lebensjahr
Bewegung ist eines der Grundbedürfnisse von Babys und fördert 
sowohl ihre motorischen und geistigen Fähigkeiten, als auch ihre 
gesamte Persönlichkeitsentwicklung. Mit allen Sinnen begreifen 
ist die Grundlage für eine rundum gesunde Entwicklung. Claudia 
Dörr (Heilerziehungspflegerin und PEKIP Gruppenleiterin) erklärt 
wie die verschiedenen Bewegungsabläufe des Babys aktiviert 
werden und ihr könnt es unter Anleitung mit eurem Kind gleich 
ausprobieren. Anmeldung erforderlich!

April

Donnerstag 20.04.2023 – 15:30 Uhr
Bewegungsspaß für drinnen –
Für Eltern mit Kindern von 1–4 Jahren
Erlebnisreiche „Bewegungs-Räume“ warten überall. Kinder lie-
ben spielerische Entdeckungsreisen im Alltag. Ein bewegungs-
förderndes Umfeld, das zum Erkunden, Erforschen und Entde-
cken anregt, ist förderlich für die gesamte Entwicklung. Bewe-
gung fördert nicht nur die motorische, sondern auch die geistige 
Entwicklung. Lassen Sie Ihr Kind mit dem ganzen Körper lernen 
und erfahren. Eltern erhalten von Caroline Laux (Studium Ge-
sundheitsförderung B.A, Sportlehrerin) Tipps und viele kreative 
Anregungen für Bewegungsideen und Spiel & Spaß im Haus. 
Anmeldung erforderlich!

Samstag 22.04.2023 – 10:00 Uhr
Das Geheimnis der Kräuter – Für Eltern mit Kindern von
3–7 Jahren
Bei einem Spaziergang entdecken wir Wildblumen und Kräuter. 
Welche Kräfte in den Kräutern stecken und wie sie im täglichen 
Leben genutzt werden können, erfährt man von Wilma Wolf von 
der Kräuterstube in Fuchsstadt. Am Ende wird jede Familie nicht 
nur mehr Wissen über Kräuter haben und wie sie eingesetzt wer-
den können, sondern auch etwas selbst Hergestelltes mit nach 
Hause nehmen. Anmeldung erforderlich!

Mai

Freitag 12.05.2023–15:30 Uhr
Bewegungsabenteuer mit Papa – Für Väter mit Kindern von 
1–4 Jahren
Kreative Bewegungsideen für Draußen – gemeinsam in der Na-
tur bewegen. Mutig sein und ausprobieren macht Ihr Kind stark. 
Die Erlebnisse dabei stärken das Vertrauen in eigene Fähigkei-

Anzeige
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ten und geben Sicherheit bei der weiteren Entwicklung. Spiele-
risch werden Bewegunserfahrungen gesammelt und die Sinnes-
wahrnehmungen gefördert.
Mit André Block (Ergotherapeut) werdet ihr einen spannenden 
Nachmittag erleben. Anmeldung erforderlich!

Juli

Freitag 21.07.2023 – 15:00 Uhr
Wasserspaß – Für Familien mit Kindern von 1–4 Jahren
Wir gehen auf Tuchfühlung mit dem Element Wasser. Mit was-
sergeeigneten Alltagsmaterialien werden spielerisch Wahrneh-
mung, Bewegung und Spiel gefördert.
Claudia Dörr (Heilerziehungspflegerin und PEKIP Gruppenleite-
rin) wird dafür sorgen, dass euch die Spielideen für den Sommer 
nicht ausgehen. Anmeldung erforderlich!

Wöchentliches Angebot für Kleinkinder

Jeden Donnerstag 10.15–11.15 Uhr
Krabbelgruppe (0–2 Jahre)
Im Evangelischen Gemeindehaus Reichenberg sind alle will-
kommen, die mit ihrem Kind Fingerspiele und Kniereiter lernen 
möchten. Während die Kinder miteinander spielen und Neues 
entdecken, ist immer auch Zeit für den Austausch untereinander.
Jeden zweiten Donnerstag bin ich vom Familienstützpunkt 
mit dabei.

Musikgarten-Kurs für 1,5–3 jährige Kinder mit
Bezugsperson
Dienstag 10.15–11.00 Uhr, 7 Termine (Februar / März)
„Gemeinsam Musizieren“ ist ein musikpädagogisches Konzept, 
das Kleinkinder und deren Eltern zum gemeinsamen Musizieren 
anregt. Zusammen erleben sie vielfältige Aktivitäten: Rhythmus 
und Melodie durch Körpererfahrung, Tanz, Singen, Sprechen 
und Instrumentalspiel in Bewegungs- und Ruhephasen. Die Ver-
bundenheit von Kind und Eltern wird durch Musik und Bewegung 
intensiviert, der familiäre Alltag mit vielen Ideen bereichert. Die-
ses Kursangebot ist zum reinschnuppern gedacht und ein ge-
meinsames Projekt vom Familienstützpunkt und der Sing- und 
Musikschule Würzburg.
Veranstaltungsort: Galeriegebäude (Kirchgasse 9)
Anmeldung erforderlich:
Familienstützpunkt@reichenberg.bayern.de
Kosten: 45 Euro
Fragen und Informationen unter: 0151-29107230

Wenn ihr Fragen zu den einzelnen Angeboten habt oder weitere 
Informationen möchtet könnt ihr euch gerne unter 015129107230 
bei mir melden. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt und die Angebo-
te sind kostenlos. Anmeldungen: Familienstuetzpunkt@reichen-
berg.bayern.de

Ich freue mich auf Euch!

Diana Greif, Dipl.-Sozpäd., Familienstützpunkt Markt Reichenberg

Evang.-Luth. Kirchengemeinden
im Markt Reichenberg

			   Pfarramt Reichenberg
			   (Kirchengemeinden Reichenberg und
			   Uengershausen)

Bahnhofstraße 40, Tel. 0931 / 6 99 69
pfarramt.reichenberg@elkb.de
Pfarrer Matthias Penßel
Bürozeiten:  Mo. u. Fr., 8–11 Uhr
Internet: www.evangelisch-in-reichenberg.de
Gemeindehaus Reichenberg:
Kirchgasse 7, Tel. 0931 / 66 29 82
Ansprechpartnerin: Elvira Schepp (0931 / 6 67 76 47)
Spendenkonten:
Reichenberg: DE75 7909 0000 0001 3301 95
Uengershausen: DE70 7909 0000 0001 2010 00
Evang. Kindergarten:
Malzstr. 18, Leitung: Anke Reichhard, Tel. 0931 / 6 03 32
E-Mail: kita.reichenberg@elkb.de
Internet: www.kita-reichenberg.de

			   Pfarramt Albertshausen
			   (Kirchengemeinden Albertshausen,
			   Fuchsstadt und Lindflur)

Kirchenstraße 4, Tel. 09366 / 61 12
pfarramt.albertshausen@elkb.de
Bürozeiten: Do., 9–12 Uhr
Gemeindehaus Albertshausen: Kirchenstraße 4
Ansprechpartnerin: Kerstin Schubert (09366 / 4090004)
Spendenkonten:
Albertshausen: DE22 7905 0000 0380 1004 53
Fuchsstadt: DE79 7905 0000 0047 2811 75
Lindflur: DE04 7905 0000 0047 2811 67
Gemeinsame Bankverbindung beider Pfarrämter:
IBAN: DE47 5206 0410 0001 1198 00
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchengemeindeamt Würzburg
Wir bitten Sie, bei Überweisungen genau anzugeben, welcher
Kirchengemeinde das Geld zukommen soll. Tragen Sie deshalb 
bitte unbedingt unter „Empfänger“ den Namen der jeweiligen Ge-
meinde ein.
Sozialstation des Diakonischen Werks Würzburg: 
Bahnhofstraße 18, Tel.09 31 / 66 07 33 08
Diakonieverein für Markt Reichenberg und Geroldshausen
(Mitgliedsspende 15,– Euro/Jahr)
Konto: IBAN: DE59 7909 0000 0001 3346 54

Kirchliche Mitteilungen

Anzeigen
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Monatsspruch für Januar:
Gott sah an alles, was er gemacht hatte: Und siehe, es war 
sehr gut.                                                            1. Mose 1, 31
Diese Worte zählen zu den ersten in der Bibel und das ist 
von großer Bedeutung: Am Anfang allen Lebens heißt es: 
es war sehr gut. Die Bibel lässt uns wissen: Unser Dasein 
ist kein Zufall. Das Leben verdankt sich dem Willen Gottes. 
Und für ihn ist es gut. Auch wenn dabei immer wieder Böses 
geschieht. Er wollte das Leben, er wollte die Schöpfung und 
deshalb überlässt er sein Werk auch nicht sich selbst und 
schon gar nicht dem Zufall. Das Leben ist von Gott begleitet, 
es kommt von ihm her und wird schließlich auch wieder zu 
ihm zurückkehren. Es geht nicht verloren. Auch wenn die 
Jahre vergehen und wir mit ihnen auf dem Strom der Zeit 
dahintreiben. Nichts passiert umsonst.
Es war sehr gut. Ich hoffe, wir können die Welt immer wieder 
mit diesem göttlichen Blick betrachten. Damit wir uns nicht 
so fühlen müssen, als wären wir Geriebene eines Schick-
sals. Das Leben hat einen Sinn, es macht Sinn. Und wenn 
es schwerfällt, ihn zu erkennen, dann kann man sich immer 
noch an die Momente erinnern, in denen wir ein Lächeln ge-
schenkt bekamen. Da lässt sich Gott immer wieder blicken. 
Ihnen allen ein gutes neues Jahr.

Ihr Pfarrer Matthias Penßel

Gottesdienstplan:
Datum	 Zeit	 Ort	 Predigt
22.01.	 09:00	 Albertshausen	 Pfrin. Schlör
	 09:00	 Reichenberg	 Pfr. Penßel
	 10:00	 Lindflur	 Pfrin. Schlör
	 10:00	 Uengershausen (A)	 Pfr. Penßel
29.01.	 10:00	 Fuchsstadt	 Br. Timotheus
		  (RegioGD)
05.02.	 09:00	 Fuchsstadt	 Pfrin. Badstieber
12.02.	 09:00	 Lindflur	 Präd. Weber-Henzel
	 09:00	 Uengershausen
	 10:00	 Albertshausen	 Präd. Noll
	 10:00	 Reichenberg
19.02.	 10:00	 Fuchsstadt	 Pfrin. Schlör
	 10:00	 Reichenberg (A)	 Pfr. Penßel
26.02.	 09:00	 Albertshausen	 Diak. Richter
	 09:00	 Reichenberg	 Lekt. Schrodt
	 10:00	 Lindflur	 Diak. Richter
	 10:00	 Uengershausen	 Lekt. Schrodt
A = Abendmahl; B = Beichte; Br. = Bruder; Diak. = Diakon/Diako-
nin; FamGD = Familiengottesdienst; JuGo = Jugendgottesdienst; 
Lekt. = Lektorin/Lektor; MiniGD = Mini-Gottesdienst; Pfr./-in = 
Pfarrerin/Pfarrer; Präd. = Prädikantin/Prädikant; RegioGD = Re-
gionsler Gottesdienst.
Die Termine sind Teil eines gemeinsamen Gottesdienstplans für 
alle Gemeinden entlang der B19. Darin sind die Gottesdienste in 
der Region aufeinander abgestimmt. Wir laden Sie damit herzlich 
ein, auch in anderen Gemeinden Gottesdienste zu besuchen.
Teil dieses Konzepts ist auch ein gemeinsamer Regio-Gottes-
dienst an den 5. Sonntagen eines Monats. Der nächste Got-
tesdienst dieser Art wird am 29. Januar 2023 um 10.00 Uhr in 
Fuchsstadt gefeiert.
Den Gottesdienstplan für alle Kirchengemeinden können Sie auf 
unserer Homepage einsehen.

Für den Besuch von Gottesdiensten (auch von Taufen, Trauun-
gen oder Beerdigungen) empfehlen wir, grundsätzlich eine Mas-
ke mitzuführen.
–	 Wenn der Mindestabstand von 1,5 m zwischen Personen 

fremder Haushalte eingehalten wird, kann die Maske am 
Platz abgenommen werden.

–	 Wenn der Mindestabstand nicht eingehalten werden kann, 
empfehlen wir, die Maske auch am Platz zu tragen.

Wir beheizen unsere Kirchen in reduziertem Umfang auch 
im Winter.

Anzeigen
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„Origin“ – Jugendgruppe B19: Dienstag, 18.00 Uhr mit Rel.-Päd. 
Felix Prechtel
Posaunenchor Albertshausen: Freitag, 20.00 Uhr

Fuchsstadt, Alte Schule:
Kindergottesdienst, 10.00 Uhr
Termine siehe oben
Senioren Fu, jeden 1. Mittwoch im Monat, 14.00–16.30 Uhr
Nächstes Treffen: 1. Februar

Reichenberg, Gemeindehaus (Kirchgasse 7):
Altenclub der AWO, Dienstag, 13.30–17.00 Uhr
Kinderkirchenvormittag, monatlich Samstag, 9.30–12.00 Uhr
Termine siehe oben
Kirchenchor Rei, Montag, 14-tägig, 20.00 Uhr
Termine: nach Vereinbarung
Krabbelgruppe Rei, Donnerstag 10.15–11.15 Uhr
Orthopäd. Gymnastik I, Dienstag, 19.00 Uhr 
Orthopäd. Gymnastik II, Donnerstag, 9.00 Uhr
Posaunenchor Reichenberg, Freitag, 17.15 Uhr

Uengershausen, Mehrzweckhalle/JUZ: 
Kindergottesdienst (MH), jeden 4. Sonntag im Monat
Termine siehe oben
Posaunenchor Uengershausen (MZH), Donnerstag, 20.00 Uhr

		    Origin – Jugendgruppe B19
		    mit Felix Prechtel
		    Dienstags im Gemeindehaus in
		    Albertshausen 

Veranstaltungen
Reichenberg:
Zum guten Schluss: Jeden letzten Freitag im Monat, 19.30 Uhr, 
Kirche Reichenberg. Eine halbe Stunde stimmungsvoller Musik 
– einfach so, umsonst. Eine besondere Zeit zum Durchatmen, 
Stillwerden, Nachdenken, eine Zeit abzuschließen und neu zu 
beginnen, innezuhalten im Lauf der Zeit.
Nächster Termine: 27. Januar; 24. Februar

Kirchenvorstände:
Sitzungen des Kirchenvorstandes der Pfarrei Albertshausen:
26.1., 20.00 Uhr, Gemeindehaus Albertshausen
16.2., 19.00 Uhr, Gemeindehaus Albertshausen
Sitzungen des Kirchenvorstandes der Pfarrei Reichenberg:
26.1., 19.00 Uhr, Gemeindehaus Albertshausen
06.3., 20.00 Uhr, Gemeindehaus Reichenberg

Jetzt anmelden!
Familienfreizeit an der Ostsee vom 19. bis  26. August 2023
im Familiendorf des Diakonischen Werks in Boltenhagen / Meck-
lenburg-Vorpommern (www.feriendorf-boltenhagen.de) mit
–	 nahe gelegenem Strandzugang
–	 gemütlichen Ferienwohnungen für jeweils
	 4 Personen (Aufbettungen für bis zu 2 Per-
	 sonen möglich)
–	 Kinderspielraum
–	 Fitnessräumen und Sauna
–	 Halbpension
Anmeldung schriftlich mit Anmeldeformular (erhältlich in den 
Pfarrämtern, im Kindergarten Reichenberg, in den Gemeinde-
häusern Albertsausen und Reichenberg oder im Dorfladen Uen-
gershausen)

Kindergottesdienste 
In Albertshausen: parallel zum 10-Uhr-Gottes-
dienst; Beginn in der Kirche
Nächste Termine: 12.2.; 12.3.
In Fuchsstadt: um 10.00 Uhr; Treffpunkt
an der Kirche
Nächster Termin: 19.2.
In Reichenberg: Kinderkirchenvormittag im Gemeindehaus, mo-
natlich samstags, 9.30–12.00 Uhr
Nächste Termine: 28.1.; 11.2.
In Uengershausen: jeden 4. Sonntag im Monat, parallel zum 
Gottesdienst um 10.00 Uhr in der Mehrzweckhalle
Nächste Termine: 22.1.; 26.2.

Das Patenschaftsmodell für Albertshausen,
Lindflur und Fuchsstadt
Mit dem 1. Oktober 2022 wurde auch mit
dem Patenschaftsmodell für die Gemeinden
der Pfarrei Albertshausen begonnen. Die Patinnen und der Pate 
sind feste Ansprechpartner in allen Angelegenheiten ihrer je-
weiligen Kirchengemeinde
Kirchengemeinde	 zuständig	 Kontakt
Albertshausen	 Pfarrerin 	 Hauptstraße 10, 
	 Elise Badstieber	 97256 Geroldshausen,
		  Tel. 09366 430, 
		  pfarramt.geroldshausen
		  @elkb.de
Fuchsstadt	 Pfarrerin	 Obere Kirchgasse 4
	 Christine Schlör	 97232 Giebelstadt
		  Tel. 09334 993933
		  pfarramt.giebelstadt
		  @elkb.de
Lindflur	 Pfarrer 	 Bahnhofstraße 40
	 Matthias Penßel	 97234 Reichenberg
		  Tel. 0931 69969
		  pfarramt.reichenberg
		  @elkb.de

Herzliche Einladung zur
Gemeindegliederversammlung  

für alle Kirchengemeinden entlang der B19
am 29. Januar 2023 um 11.00 Uhr 

in der Kirche in Fuchsstadt
Gast: Dekan Dr. Wenrich Slenczka

Wir möchten mit Ihnen ins Gespräch über die Auswirkungen 
des neuen Landesstellenplans kommen:
Was sind die Hintergründe?
Was ändert sich?
Wie wollen wir den Herausforderungen der Zukunft begeg-
nen? Welche Fragen haben Sie?
Lassen Sie uns miteinander reden.
Wir freuen uns auf einen lebendigen Austausch.

Die Kirchenvorstände

Die Senioren in Fuchsstadt treffen sich wieder!
Mittwoch, 1. Februar, 14.00–16.30 Uhr
alte Schule Fuchsstadt
Um Anmeldung wird gebeten bei Frau Sengfelder (09366 1387).

Gruppen und Kreise
Albertshausen, Gemeindehaus (Kirchenstraße 4):
Bibelstunden der Liebenzeller Mission: jeweils am 1. und 3. 
Sonntag im Monat, 20.00 Uhr
Kindergottesdienst, Treffpunkt in der Kirche
Termine siehe oben
Kirchenchor „Sing mit…!“ Al-Li-Fu: jeden 1. und 3. Donnerstag 
im Monat

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer
Auftragsvergabe und bei Ihren Einkäufen die

Inserenten unseres Mitteilungsblattes.
Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass es in

dieser umfangreichen Form erscheinen kann.
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Diakonieverein Markt Reichenberg
Helfen Sie uns, damit wir helfen können!
Mit Ihrem Unterstützungsbeitrag von 15,00 €
im Jahr helfen Sie unserer Sozialstation …
... eine fachkompetente Pflege und Betreuung
in den Kirchengemeinden im Markt Reichenberg
zu organisieren,
... unsere pflegebedürftigen und kranken Gemeindemitglieder 
mit notwendigen Hilfsmitteln auszustatten,
… dafür zu sorgen, dass unsere Pflegekräfte mehr Zeit für Ihre 
Patienten haben, damit die Zwischenmenschlichkeit und Seel-
sorge nicht zu kurz kommt.
Weitere Informationen erhalten Sie in Ihrem Pfarramt.

Abendliche Klänge „Zum guten Schluss“
am 30.12.2022
Das warme Licht der evangelischen Kirche in Reichenberg lockte 
zum Eintreten am nasskalten Winterabend. Dabei ließ der weih-
nachtlich geschmückte Altarraum mit Krippe und Christbaum die 
besinnliche Stimmung des Heiligen Abends nochmals gegen-
wärtig werden. Zwei Musikerinnen, Christiane Holzner, Violine, 
und die Initiatorin, Frohmut Dangel-Hofmann, Orgel, führten mu-
sikalisch durch die 115. Abendmusik „Zum guten Schluss“. Nicht 
nur des Monatsendes, sondern diesmal auch des ausklingenden 
Jahres sollte gedacht werden. Einem Sonaten-Satz von J.-S. 
Bach folgten weitere Sätze von Corelli und Leclair und schließlich 
eine Sonatine von Telemann. Eindrucksvoll und der weihnachtli-
chen Zeit Rechnung tragend wurden „In dulci jubilo“, „Zu Bethle-
hem geboren“ und „Ich steh an Deiner Krippen hier“ – teilweise 
in variierenden Besetzungen – in das Programm eingewoben. 
Bildete dabei die Orgel spielerisch das musikalisch-solide Fun-
dament, so bestach die Violine durch anrührende Präsenz und 
Präzision, ohne je aufdringlich zu werden.

Besinnliche Gedanken des Augustinus zum Abend und ein spiri-
tueller Ausblick auf das kommende Jahr, vorgetragen von Otmar 
Jung, rundeten die Abendmusik ab, gefolgt von einem gemein-
sam gesungenen „O du fröhliche“. Es war schön zu erleben, dass 
das Kirchenschiff sehr gut besetzt war und die Musiker wohlver-
dient mit lang anhaltendem Applaus belohnt wurden.

Auf dem Heimweg mag diese einzigartige Feierstunde bei dem 
einen oder anderen Zuhörer noch weiter geschwungen haben, 
wobei zu wünschen ist, dass dieses wundervolle Erlebnis auch 
noch lange danach seine positive Wirkung entfaltet, bis zum 
nächsten „Zum guten Schluss“.                              Rudolf Martini

Anzeigen
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Katholische Kirchengemeinde
Erscheinung des Herrn Reichenberg
mit Albertshausen, Lindflur und
Uengershausen
Im Internet: www.joseba-wuerzburg.de
Pfarreiengemeinschaft JOSEBA Heuchelhof, Rottenbauer, 
Reichenberg
Pfarrer: N.N.
Diakon: Johann Loch-Karl, Pfarramt PG Joseba, Tel. 0931/6666061; 
E-Mail: johann.loch-karl@bistum-wuerzburg.de
Gemeindeassistent: Frank Greubel (Schwerpkt. Rottenbauer),
Tel. 0931/69468; E-Mail: frank.greubel@bistum-wuerzburg.de
Diakon: Bernhard Gartner, (Schwerpunkt Reichenberg), Tel. 
0931/66079720, E-Mail: bernhard.gartner@bistum-wuerzburg.de 
Verwaltungsadresse: PG St. Sebastian, Heuchelhof, St. Josef, Rotten-
bauer, Erscheinung des Herrn, Reichenberg; Place de Caen 10, 97084 
Würzburg; Tel. 0931/69777; Fax 0931 66 65 80 67; E-Mail: st-sebastian.
wuerzburg@bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Sebastian: Place de Caen 10, 97084 Würzburg; Mo und 
Mi, Fr 9–11 Uhr; Di. und Do. 15–17 Uhr; Gabriele Kielenbeck,
Tel. 0931/69777; E-Mail st-sebastian.wuerzburg@bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Josef: Eibelstadter Weg 1A, 97084 Würzburg; Mi 9–11 
Uhr und 16–17 Uhr, Frau Kielenbeck, Tel: 0931/69468; E-Mail: pfarrei.
rottenbauer@bistum-wuerzburg.de
Gemeinsamer Pfarrgemeinderat: Vorsitzende Claudia Hübner, Dun-
deestraße 69, 97084 Würzburg, Tel. 0931/9917972, 01577/3895025, 
E-Mail C-huebner12@web.de

Katholische Kirchengemeinde Reichenberg
Pfarrbüro Reichenberg: Unterer Weinberg 13; Tel. 0931/66050430; 
Di. 11-12 Uhr, Frau Kielenbeck, E-Mail pfarrei.reichenberg@bistum-
wuerzburg.de 
Konto: DE12 7509 0300 0003 0347 47; BIC: GENODEF1M05
(Liga Bank Würzburg)
Stellvertretender Kirchenverwaltungsvorsitzender Reichenberg: 
Matthias Brand,  Hattenhauser Str. 3, Tel. 0931/26079841; matthias-
brand@gmx.de
Kirchenpfleger Reichenberg: Christian Lunz, Goldleite 1,
Tel. 0931/4174383, Christian Lunz@t-online.de
Mesnerin Reichenberg: Ingeborg Schwinn, Sonnenrain 34,
Tel. 0931/68380; ingeborg.schwinn@gmail.com
Pfarrgemeinderat; Gemeindeteam Reichenberg: Vorsitzende Bar-
bara Keßler, Oberer Geisberg 2, Tel. 0931/ 90793740, E-Mail: barba-
ra_kessler@gmx.net
Pfarrheimnutzung Reichenberg: Gertrud Gramlich, Tel.0931/663793, 
gramlichgertrud@gmail.com  
Pfarrbrief-Redaktion Reichenberg:  Erich Gramlich, Tel. 
0931/663793, E-Mail erich.gramlich54@gmail.com; Robert Menschick, 
Tel. 0931/663680, E-Mail Robert.Menschick@t-online.de
Eine-Welt-Verein Karibuni Reichenberg: Maria Weiss, St.-Stephan-
Weg 5, Tel. 67717, E-Mail: weiss.mawi@web.de; Verkaufsladen: Bahn-
hofstr. 5a.
Kinder-/Familiengottesdienste Reichenberg: Team
Ministranten Reichenberg: Gabi Geißler, Tel. 661884, E-Mail: geissler.
sgae@gmx.de 
Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg, Stamm Hattenhausen 
Reichenberg: 
Vorstand Christopher Matzner, Tel. 0170/ 6668432; Nina Kießling,
Tel. 0177/ 3448342. 
Gruppenstunden: 	
–	 Wölflinge (7–10 Jahre): alle 2 Wochen Samstags, Theresa Opitz,
	 Tel. 0176/63198217;
–	 Jupfis (10–13 Jahre): Mittwochs 17 bis 18:30 Uhr, Christopher
	 Tevis, Tel. 01512/2020547;
–	 Pfadfinder (13–16 Jahre): Mittwochs, 18:30 bis 20 Uhr, Nina
	 Kießling, Tel. 0177/3448342
–	 Rover (ab 17 Jahren): nach Vereinbarung, Nicolai Pixis, Tel.
	 0163/7056056

Der Segenswunsch meiner Oma
Liebe Leserinnen und Leser!
Das neue Jahr ist noch nicht so alt. Viele Glück und Segenswün-
sche haben wir zu seinem Wechsel ausgesprochen und gehört. 
Wie geht es denn so mit dem Segen?
Ich erinnere mich gern an meine Kindheit in den 70er Jahren. 
Immer, wenn ich bei meiner Oma übernachten durfte, zeichnete 
sie mir vor dem zu Bettgehen ein Kreuz auf die Stirn mit dem 
Weihwasser aus dem kleinen Becken, das im Schlafzimmer 
hing. Dazu sagte sie: „Der liebe Gott segne und beschütze dich“. 
Einmal gab es in der Nacht ein starkes Gewitter und ich bekam 
Angst. Oma zündete eine Kerze an und bat in einem Gebet den 
lieben Gott um seinen Schutz und Segen.
Nostalgie? Altmodische Traditionen? Kann sein. Die Wärme und 
Zuwendung, die ich mit diesen Gesten verbinde begleitet mich 
aber bis zum heutigen Tag.
Während der Zeit der Pandemie wurde es verboten in den Kir-
chen das Weihwasserbecken zu füllen. Inzwischen ist es wieder 
möglich, viele sind aber verständlicherweise dabei noch zurück-
haltend. Weihwasser zum Nachhause-Mitnehmen gibt es aber 
auf jeden Fall in unseren Kirchen.
Ein Segen zum Mitnehmen? Ja, Segensgesten und Segensworte 
sind spürbarer Zuspruch der Nähe Gottes. Viele gute Wünsche 
und Segensworte verwenden wir immer noch in unserem alltäg-
lichen Sprachgebrauch. Der gebräuchliche Gruß „Grüß Gott“ soll 
heißen: „Möge dich Gott grüßen“, Möge Gott dich segnen“. Viel 
gute Wünsche erreichen uns im Miteinander. Besonders an Fest-
tagen und Jubiläen. Wenn Wir Gott in unsere guten Wünsche 
einbeziehen, erinnern wir unser Gegenüber daran, dass es Gott 
in seinem Leben gibt und dass dieser auf allen Wegen ein zuver-
lässiger Begleiter ist.
Die Worte, mit denen meine Oma mir den Segen Gottes ge-
wünscht hat, gelten für alle.
Sie können Hoffnung und Mut machen für jeden Tag unseres 
Lebens.
Probieren wir es doch wieder mal aus: „Der liebe Gott segne und 
beschütze Sie.“                                    Bernhard Gartner, Diakon
 

Gottesdienste in der Pfarreiengemeinschaft   

Sonntag, 22.01.   3. Sonntag im Jahreskreis
10:30	 St. Sebast.	 Messfeier  für die Pfarreiengemeinschaft
		  zum Patrozinium St. Sebastian,
		  anschließend Neujahrsempfang für die
		  ganze Pfarreiengemeinschaft im
		  Pfarrsaal von St. Sebastian
17:00	 St. Hedwig	 Wüsten-Zeit Gottesdienst

Dienstag, 24.01.   Hl. Franz von Sales
08:30 	 St. Sebast.	 Messfeier
Sonntag, 29.01.   4. Sonntag im Jahreskreis
09:00	 St. Josef	 Messfeier
09:00	 St. Sebast.	 Wort-Gottes-Feier
10:30	 Reichenbg.	 Wort-Gottes-Feier

Donnerstag, 02.02.   Darstellung des Herrn – Lichtmess
18:30	 Reichenbg.	 Wort-Gottes-Feier mit Lichterprozession
		  und den Erstkommunion-Kindern
Freitag, 03.02.   Hl. Ansgar und hl. Blasius
Ab 9 Uhr	 St. Josef	 Erteilung der Krankenkommunion
18:30	 St. Sebast.	 Wort-Gottes-Feier mit Lichterprozession
		  und den Erstkommunion-Kindern
Sonntag, 05.02.   5. Sonntag im Jahreskreis
10:30	 St. Josef	 Messfeier
10:30	 St. Sebast.	 Wort-Gottes-Feier
09:00	 Reichenbg.	 Messfeier für Erich Gramlich

Dienstag, 07.02.   Dienstag der 5. Woche im Jahreskreis
08:30	 St. Sebast.	 Messfeier
Sonntag, 12.02.   6. Sonntag im Jahreskreis
09:00	 St. Sebast.	 Messfeier Weg-Gottesdienst
10:30	 St. Josef	 Messfeier 
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Erich Gramlich starb im Alter von 68 Jahren:
Vielfältiger Unterstützer der Kirchengemeinde

Nur wenige Tage nach seinem 68. 
Geburtstag ist in Reichenberg am 
7. Dezember Erich Gramlich ge-
storben. Die katholische Kirchen-
gemeinde des Ortes trauert um 
einen ihrer größten Unterstützer 
der letzten Jahrzehnte. Zahlrei-
che Menschen kamen zu seiner 
Beisetzung im Reichenberger 
Friedhof.
Am 2. Dezember 1954 wurde 
Erich Gramlich in Unterneudorf 
bei Buchen im Odenwald ge-
boren. Seine Eltern hatten eine 
Landwirtschaft. Erich war das 
jüngste von vier Geschwistern. 
Nach der Realschule erlernte
Gramlich den Beruf des Elektrikers. Nach dem Wehrdienst in 
Hardheim legte der junge Mann das Fachabitur ab und erlangte 
an der Fachhochschule in Karlsruhe den Abschluss als Diplom-
Ingenieur. Danach studierte  er an der Hochschule Darmstadt 
fürs Lehramt an beruflichen Schulen.
Seine erste Berufsstelle hatte Gramlich als Ausbilder in der hes-
sischen Polizeischule in Wiesbaden. 1987 kam er nach Würz-
burg, um als Lehrer  für Elektrotechnik beim DAG-Technikum am 
Heuchelhof zu arbeiten. In Würzburg lernte er Gertrud Zehnter 
aus Sonderhofen kennen. Die beiden heirateten 1993 in Hei-
dingsfeld, um nur kurz darauf nach Reichenberg zu ziehen, wo 
die beiden ein Haus gekauft hatten. Die Familie wuchs um zwei 
Töchter. 2004 wechselte Erich Gramlich in die Zentralgewerbe-
schule nach Buchen. Ihrem Wohnort Reichenberg war die Fami-
lie Gramlich trotzdem treu geblieben.
Gramlichs hatten sich schnell im Ort integriert, vor allem in der ka-
tholischen Kirchengemeinde. Erich Gramlich rückte 1995 in den 
Pfarrgemeinderat nach, dem er fast 20 Jahre angehörte und in 
dem er auch als Schriftführer tätig war. Seit 2012 und bis zuletzt 
arbeitete Gramlich in der Kirchenverwaltung. Seine technischen 
und handwerklichen Fähigkeiten waren in Kirche und Pfarrheim 
natürlich sehr gefragt. Gramlich freute sich, als es 2017 gelang, 
die marode Öl-Heizung auf Gas umzustellen.
Viele Jahre setzte sich Gramlich bei der Organisation des Pfarr-
festes ein. Jedes Jahr aktivierte er hierfür neue Helferinnen und 
Helfer. Im Hintergrund unterstützte er in der Kirchengemeinde 
unauffällig alle Generationen, Gruppen und Kreise. Jahr für Jahr 
half er mit, den Weihnachtsbaum in der Kirche aufzustellen. Seit 
September 1995 und bis zuletzt arbeitete Gramlich für die Re-
daktion des monatlichen Pfarrbriefs. Im Frühjahr 2022 setzte sich 
Gramlich als Autor und Korrektor für die Entstehung der Chronik 
zum 50-jährigen Bestehen von Kirche und Kirchengemeinde ein.
Erich Gramlichs großes Hobby waren seine Obstbäume in Rei-
chenberg und Buchen, die er auch im Sinne des Landschafts-
schutzes pflegte. Gramlich kannte alle Sorten und wusste, wert-
volle Tipps zu geben. In den letzten Jahren war Gramlich auch 
im Reichenberger Repair-Cafe tätig. Er half dort mit, defekten 
technischen Geräten neues Leben zu geben.
2018 erlitt Erich Gramlich einen Herzinfarkt, von dem er sich 
nicht mehr vollständig erholte. Trotzdem unterstützte er die Kir-
chengemeinde bis zuletzt mit Rat und Tat.                              MR
 
Julius Kruip 93-jährig verstorben
Am 14. Dezember verstarb in Würzburg im Alter von 93 Jahren 
mit Julius Kruip ein treues und stets hilfsbereites Mitglied unserer 
Kirchengemeinde. Er hatte auch seiner Ehefrau Hildegard Kruip 
jahrzehntelang den Rücken frei gehalten, damit diese die Lei-
tung des Kirchenchors und des Organistendiensts übernehmen 
konnte. 2016 zogen beide in eine altersgerechte Wohnung nach 
Würzburg. Julius Kruip wurde im Familienkreis in Zorneding bei-
gesetzt.                                                                                    MR

10:30	 Reichenbg.	 Messfeier für Josef Sasse

Dienstag, 14.02.   Hl. Cyrill und Hl. Methodius
08:30	 St. Sebast.	 Messfeier
19:00	 St. Hedwig	 Valentins-Gottesdienst
		  „Ein Fall für zwei“
		  anschl. Sektempfang 
Sonntag, 19.02.   7. Sonntag im Jahreskreis
09:00	 St. Josef	 Messfeier
10:30	 St. Sebast.	 Messfeier 
10:30	 Reichenbg.	 Wort-Gottes-Feier

Abkürzungen: Reichenbg. = Reichenberg; St. Sebast. = St. Se-
bastian, Heuchelhof; St. Josef = Rottenbauer; St. Hedwig = St. 
Hedwig, Gut Heuchelhof
 
Rosenkranz in St. Sebastian Heuchelhof

Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag, jeweils um 17:30 Uhr 
 
Pfarrbüros geschlossen

Das Pfarrbüro St. Sebastian (Heuchelhof) ist am Montag 30. Ja-
nuar geschlossen

Das Pfarrbüro St. Josef (Rottenbauer) ist am Mittwoch den 1. 
Februar geschlossen.
 
Bitte vormerken:

Sitzung des Pfarrgemeinderates der Pfarreiengemeinschaft
am Dienstag, 7. Februar, 19.30 Uhr, St. Sebastian Heuchelhof

Sitzung des Ortsteams Reichenberg
am Dienstag, 7. März, 19 Uhr, Pfarrheim Reichenberg

Reichenberger Sternsinger 
sammelten 9300 Euro

Die Reichenberger haben die 
Kinder, die weltweit in Not 
sind, auch über die zwei Co-
rona-Jahre nicht vergessen. 
Über 70 Kinder und Jugend-
liche in 24 Gruppen haben 
am Dreikönigstag nach zwei
Jahren pandemiebedingter Zwangspause in Reichenberg und 
seinen Ortsteilen wieder den Segen des Christkinds zu den Häu-
sern und Menschen gebracht. Sie waren in einem feierlichen 
Gottesdienst von Diakon Bernhard Gartner ausgesandt worden.

Unterstützt wurde die Aktion vor und hinter den Kulissen durch 
30 Begleiter und Helfer. Partyservice Reichert und Edeka-Spie-
gel spendierten die Verpflegung der Sternsinger. 9300 Euro für 
Kinder in Not wurden in diesem Jahr im Bereich der Kirchenge-
meinde Reichenberg, zu der auch Albertshausen, Lindflur und 
Uengershausen gehören, zusammengetragen.

Die Organisatorinnen Monika Büttner und Gertrud Gramlich sind 
dankbar, dass in allen Ortsteilen vor allem Mütter kräftig mitge-
holfen haben, dass überall viele Kinder als Sternsinger unter-
wegs waren. Ihr Dank gilt allen Spenderinnen und Spendern, die 
die Kinder mit offenem Herzen empfangen haben.                 MR
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22. Januar: Gottesdienst und Neujahrsempfang 
der Pfarreiengemeinschaft am Heuchelhof
Am Wochenende 21./22. Januar 2023 wird in Reichenberg kein 
Gottesdienst sein. Eine Messe für die ganze Pfarreiengemein-
schaft wird es am Sonntag, 22. Januar, um 10.30 Uhr in St. Se-
bastian am Heuchelhof geben. Nach der Messe wird im angren-
zenden Pfarrsaal ein Neujahrsempfang stattfinden.
Auch zu dieser Veranstaltung sind alle Kirchengemeinden der 
Pfarreiengemeinschaft, also neben Heuchelhof auch Rottenbau-
er und Reichenberg, eingeladen.                                            MR 

Für eine bewusste Fastenzeit 2023:
Brecht auf ohne Landkarte
In der kommenden Fastenzeit biete ich für unsere Pfarreienge-
meinschaft im Jugendhaus Windrad „Exerzitien im Alltag“ an. 
Mittels eines Begleitheftes bekommen die Teilnehmer:innen 
täglich Impulse für ein bewusstes Erleben und Durchleben der 
Fastenzeit. Das Thema der Exerzitien lautet „Brecht auf ohne 
Landkarte“ und beschäftigt sich mit dem Leben und viel beachte-
ten Impulsen und Gedanken von Madeleine Delbrêl.
Die Lebens-Zeit von Madeleine Delbrêl und die damalige Situa-
tion der Kirche in Frankreich weisen viele Parallelen mit unserer 
momentanen Lage auf: Corona noch nicht zu Ende, ein unsägli-
cher Krieg in der Ukraine, Klimakatastrophen-Szenarien hier und 
dort. Fast nur Fragen, kaum wirkliche Antworten; da ist es loh-
nenswert mit Madeleine Delbrêl ohne Landkarte aufzubrechen.
Zu den Exerzitien im Alltag wird es wöchentliche Begleittreffen 
geben. Immer montags in der Fastenzeit, von 19:30 Uhr bis ca. 
21:00 Uhr treffen wir uns im Jugendhaus Windrad und kommen 
über die Erlebnisse und Erfahrungen der vergangenen Woche 
ins Gespräch. Von daher wäre eine konstante Teilnahme an den 
Gruppentreffen sehr wünschenswert, um den Exerzitiensprozess 
zu reflektieren und gleichzeitig gemeinsam mit der Gruppe der 
Teilnehmenden auf dem Weg zu bleiben.
Exerzitien im Alltag sind ein geistlicher Übungsweg. Und wie das 

Wort schon sagt, handelt es sich um Übungen zu einer vertief-
ten Spiritualität zu kommen und sich auf einen besonderen Weg 
durch die Fastenzeit zu machen. Wer sich darauf einlässt, kann 
Vertrauen gewinnen, seinen Horizont weiten und neuen Mut für 
den eigenen Lebensweg bekommen. Gehen Sie mit? Ich würde 
mich sehr freuen. Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro oder bei 
Frank Greubel zu den Exerzitien im Alltag an:
Anmeldeschluss: 	 10. Februar 2023
Höchstteilnehmerzahl: 	15 Personen 
Unkostenbeitrag:	 15,00 Euro
Gruppentreffen:	 27.2., 6.3., 13.3., 20.3., 27.3., 3.4.
Abschlusstreffen:	 11.04. (Dienstag)               Frank Greubel

Neue Gottesdienst-Reihe:
Wir schicken Sie in die Wüste
 … aber nur im übertragenen Sinn. 
Es reicht schon, wenn Sie ins Gut Heuchelhof in die Hedwigskir-
che kommen, denn da finden künftig unsere neuen Wüstenzeit-
Gottesdienste im Winterhalbjahr statt.
Einmal im Monat wollen wir uns von Januar bis März und dann 
wieder im Oktober und November zu dieser besonders gestalte-
ten Gottesdienstform in der Scheunenkirche treffen.
Impulse und Zitate der Wüstenväter und -mütter, von Frauen und 
Männern der Frühzeit unserer Kirche haben uns bei der Lektüre 
derart begeistert, dass wir daraus gleich eine eigene Veranstal-
tungsreihe in Form eines gottesdienstlichen Angebots konzipiert 
haben.
In der Wüste kommt es ja nicht auf viel „Schnick-Schnack“, son-
dern immer nur auf das Wesentliche an. Deshalb sind diese Got-
tesdienste auch bewusst „einfach und  reduziert“ gestaltet, ohne 
dass sie dadurch an inhaltlicher Relevanz verlieren würden.
Lassen Sie sich also überraschen und machen Sie mit uns einen 
kleinen Abstecher in die Wüste, um den Alltag zu unterbrechen 
und ganz neu bei sich anzukommen… 
Termine:	
Sonntag, 22.01.2023, 17.00 Uhr
Sonntag, 26.02.2023, 17.00 Uhr
Sonntag, 26.03.2023, 17.00 Uhr
jeweils in St. Hedwig im Gut Heuchelhof	        Frank Greubel
 
Valentinstag 2023: Alles andere als kriminell –
Ein Abend für Paare
Zu einem ganz besonderen Gottesdienst laden Sie Claudia Roß-
kopf von der Ehe- und Familienseelsorge und Frank Greubel am 
Valentinstag, 14. Februar 2023, ein.
Unter dem Motto „Ein Fall für ZWEI“ beginnt um 19:00 Uhr in der 
Scheunenkirche St. Hedwig eine Feier mit Impulsen und Texten 
zum Nachdenken, schöner Musik von „Klez'amore“ zum Zuhören 
und der vielleicht einen oder anderen Überraschung.
Natürlich darf auch für alle, die sich das wünschen, ein Einzel-
Paarsegen nicht fehlen, denn „segnen“ bedeutet ja jemandem 
etwas Gutes zusprechen und das sollten wir alle viel öfter tun.
Nach dem Gottesdienst besteht die Möglichkeit sich unter ande-
rem bei einem Glas Sekt zu begegnen und miteinander ins Ge-
spräch zu kommen. Dazu wird der Innenhof des Guts Heuchelhof 
atmosphärisch beleuchtet. Bei schlechter Witterung weichen wir 
in das Jugendhaus Windrad aus. Wenn Sie Lust und Zeit haben, 
gönnen Sie sich diesen Abend zu zweit. Wir würden uns freuen, 
Sie begrüßen zu dürfen.            Claudia Roßkopf, Frank Greubel

Anzeigen
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Ökumene
Karibuni
Wir haben bereits „Kassen-
sturz“ gemacht für das Jahr 
2022 und  festgestellt, dass 
wir unseren Vorjahresumsatz 
weitgehend erreicht haben 
und wieder nahezu genau so 
viele Spenden, nämlich knapp 
30.000,– Euro, an unsere Pro-
jektpartner ausschütten konn-
ten. Nochmals herzlichen 
Dank allen, die uns dabei un-
terstützt haben.
Kurz zu unseren Projekt-
partnern: Sr. Raphaela war 
auf der von einer Stiftung 
gesponserten Reise zu ihrer
alten Wirkungsstätte in Tansania leider nach einem Sturz schwer 
erkrankt. Sie konnte erst Anfang Januar wieder nach Tutzing zu-
rückkehren. Inzwischen hat sie sich zwar etwas erholt, bittet aber 
weiter um unsere Gebete für Genesung.
Von unserem Projekt „Der kleine Nazareno“ in Recife/Brasili-
en haben wir erfahren, dass nach 2 Jahren Stillstand die Bäcke-
rei des Straßenkinderdorfes wieder auf Hochtouren läuft dank 
der Initiative des ersten Leiters von Recife. Über die sonstigen 
unter dem nach Deutschland zurückgekehrten Martin Reiger be-
gonnenen Aktivitäten, wie Arbeits- und Adoptionsvermittlungen 
etc., werden wir wohl bald von Bernardo Rosemeyer, der sich um 
alle Einrichtungen der Straßenkinderdörfer in Brasilien kümmert, 
unterrichtet werden.
Pfr. Willy Nzoko vom Kindergarten im Kongo hat sich gemeldet. 
Dort geht inzwischen alles wieder seinen gewohnten Gang. Wir 
haben ihm bereits eine Spende übermittelt, auf die er dringend 
angewiesen ist, um seinen Kindergartenbetrieb weiterführen zu 
können.
Und nun in eigener Sache: Schon seit geraumer Zeit mangelt 
es bei Karibuni an genügend Mitarbeiter*innen für den Laden-
dienst. Deshalb haben wir uns nun entschlossen, unsere Ver-
kaufszeiten zu reduzieren. Ab 1. Februar 2023 gelten folgende 
Lädchen-Öffnungszeiten: Dienstag, Freitag und Samstag 
jeweils von 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr. Der bisher offene Freitag 
Nachmittag fällt weg. Bitte, halten Sie uns weiterhin die Treue 
und notieren Sie die neuen Öffnungszeiten. Sie haben ja immer 
noch 3 x in der Woche Gelegenheit, Ihren Bedarf an unseren 
Fairhandels-Produkten zu decken.
Bei dieser Gelegenheit fragen wir auch gleich an, ob sich 
aufgeschlossene Menschen finden würden, die sich vor-
stellen könnten, 1 x im Monat 3 Stunden bei uns den ehren-
amtlichen Ladendienst zu übernehmen. Nach Einarbeitung 
garantieren wir selbständige Tätigkeit innerhalb eines netten, 
hilfsbereiten Teams. Den bei uns Mitarbeitenden macht dieser 
ehrenamtliche Einsatz viel Freude.
Bitte melden bei Maria Weiss Tel. 67717 oder Doris Maurer Tel. 
60405.
Übrigens, beim Reichenberger Faschingsumzug am Samstag, 
18.2.23 ab 14.11 Uhr bieten wir wieder vor unserem Lädchen 
Kaffee, Tee und Gebäck gegen eine kleine Spende an.
Allen Unterstützern des Fairen Handels, unseren treuen Kunden 
und Spendern, wünschen Vorstand und Mitarbeiter*innen von 
Karibuni Gesundheit und Gottes Segen im Neuen Jahr.
					               Ingrid Gloggengießer
Karibuni-Spendenkonto:
IBAN: DE 15 7909 0000 00013464 07 VR-Bank Wzbg.
Neue Lädchen-Öffnungszeiten ab 1. Februar 2023:
Dienstag, Freitag und Samstag von 9.30 bis 12.30 Uhr
www.karibuni-reichenberg.de

Vereinsmitteilungen
BUND Naturschutz
Ortsgruppe Reichenberg
Zum Neuen Jahr

Wir hoffen Sie sind gut ins Neue Jahr ge-
kommen und wünschen Ihnen viel Kraft und
Energie. um die vielfältigen Anforderungen,
die auf Sie zukommen, zu meistern!

Es gibt auch in Reichenberg vielfältige Aufgaben, um unsere Na-
tur zu schützen und zu erhalten. Die Ortsgruppe Reichenberg 
wird sich weiterhin für das wertvolle Gut Biodiversität einsetzen.

Ein Blick auf die Tiere und Pflanzen des Jahres 2023 zeigt uns 
die Vielfalt schützenswerter Tiere und Pflanzen: Gartenschläfer, 
Braunkehlchen, Kleiner Wasserfrosch, Flussbarsch, Landkärt-
chen, Ampfer-Grünwidderchen, Alpen-Smaragdlibelle, Feuersa-
lamander und viele andere Tiere und Pflanzen!

Einladung zur Mitgliederversammlung mit Neuwahl

Am Donnerstag, den 26. Februar 2023 um 19:00 findet die 
Mitgliederversammlung für 2021 und 2022 der Ortsgrup-
pe Reichenberg des BN im Galeriegebäude Reichenberg, 
Kirchgasse 9, statt.

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung durch die Vorsitzende 
2.	 Bericht der Vorsitzenden
3.	 Bericht des Kassiers
4.	 Bericht der Revisoren
5.	 Entlastung des Vorstands
6.	 Wahl
7.	 Aussprache über die Berichte
8.	 Sonstiges, Wünsche, Anregungen, Anträge 

Anträge sind spätestens eine Woche vor dem Termin der MGV 
schriftlich beim Vorstand einzureichen: Angelika Mayr, Oberer 
Geisberg 2, 97234 Reichenberg

Alle Mitglieder der Ortsgruppe Reichenberg und interessier-
te Gäste sind recht herzlich eingeladen und wir freuenuns 
auf eine rege Teilnahme.

Gelungene Veranstaltung im Dezember:
Wintercafé im Galeriehaus

Seit Dezember haben wir nun auch die Möglichkeit im Galerie-
haus unsere monatlichen Treffen und auch andere Veranstaltun-
gen abzuhalten. Deshalb hat es sich zum Anlass unseres 40-jäh-
rigen Jubiläums angeboten, dort einen geselligen Nachmittag 

Foto: R. Mayr
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anzubieten. So fand am 15.12. ein Wintercafé mit Kaffee, Tee 
und Glühquitte, leckeren süßen und pikanten Köstlichkeiten statt 
und es herrschte reger Austausch unter den bunt gemischten 
Gästen!

Unsere Treffen finden dann wieder ab Februar meistens am 
letzten Donnerstag im Monat um 18.00 im Galeriegebäude, 
Kirchgasse 9, statt. Den genauen Termin entnehmen Sie 
bitte der Tageszeitung und dem Mitteilungsblatt. Wir freuen 
uns immer über interessierte Gäste! Wenn Sie Fragen rund 
um den Naturschutz haben, wenn Sie etwas entdeckt haben, 
melden Sie sich gerne bei uns: Familie Mayr: 0931/68584 
oder mayr_angelika@web.de.

Für die Ortsgruppe des BN Reichenberg               Angelika Mayr

Jahresabschluss beim CSU-Ortsverband
In der langen Zeit der Coronabeschränkungen hatte auch das 
Ortsverbandsleben weitgehend „geruht“. So galt es zum Jahres-
abschluss 2022, am 9. Dezember, Einiges nachzuholen: Ehrun-
gen verdienter, langjähriger Mitglieder (für drei Jahre), geselli-
ges Beisammensein und Einstimmung auf die Weihnachtszeit, 
Austausch und Info zur aktuellen Kommunalpolitik, Rück-und 
Ausblick auf Arbeit, Aktionen und Ziele der Ortsverbands-Vor-
standschaft… Aber da galt es zunächst die Frage der Örtlich-
keit zu klären. Wir haben momentan kein Gasthaus mehr in 
Reichenberg! Zu schade! Zum Glück sprang unsere Kassierin 
Babette v. Seydlitz- Wolffskeel ein und stellte des Südkeller von 
Schloss Reichenberg zur Verfügung. Wunderbares Ambiente im 
historischen Gewölbe. Herzlichen Dank an die Schlossherren! 
Franziska Weigand-Weiß und Karl Hügelschäffer aus der neuen 
Dreierspitze des OV begrüßten die Gäste. Dem leckeren Buffet 
wurde eifrig zugesprochen, es entspannen sich lebhafte Tisch-
gespräche. Nach dem Essen wurde eine ganze Reihe von Mit-
gliedern für ihr Engagement und ihre langjährige Mitgliedschaft in 
der CSU und im Ortsverband geehrt. – Den Mitgliedern, die am 
9. Dezember nicht anwesend sein konnten, statteten Franziska 
Weigand-Weiß und Hubert Engelhardt „zwischen den Jahren“ ei-
nen persönlichen Besuch ab. Die Urkunden hatte, einmal mehr, 
Judith Tewes gestaltet. Ausgesuchte Informationen aus dem Ge-
meinderat und der Fraktionsarbeit steuerte zweite Bürgermeiste-
rin Sigrid Kranz bei. Sie und die Gemeinderäte*innen der CSU 

beantworteten auch die vielfältigen Fragen der aufmerksamen 
Zuhörerschaft.

Geehrt wurden die Jubilare aus 2022: Ursula Stehmann für 50 
Jahre Mitgliedschaft; Melita Jusek für 45 Jahre; Harald Kleibe 
für 40 Jahre; Hubert Engelhardt und Werner Kleibe für 30 Jahre; 
Maria Seibel für 25 Jahre und Ursula Eichelsbacher für 20 Jahre.

Ehrungs-Nachholtermine aus 2021: Klemens Stehmann 55 Jah-
re; Peter Rosengarth 45 Jahre; Ulrich Semmel 40 Jahre; Rein-
hold Schlosser 20 Jahre.

Ehrungen aus 2020: Adolf Keßler 55 Jahre; Karl-Heinz Schmidt 
und Christoph v. Seydlitz-Wolffskeel 45 Jahre; Horst Stangier 
und Otmar Vorndran 40 Jahre; Karl Hügelschäffer und Dr. Helmut 
Rösch 35 Jahre; Hubert Amse 30 Jahre; Robert Meyer-Spelbrink 
und Judith Tewes 25 Jahre; Michael Schoch 20 Jahre.

Herzlichen Glückwunsch und vielen Dank!

Judith Tewes für den CSU-OV Reichenberg

Peter Rosengarth wurde 85
Am ersten Weihnachtsfeiertag feierte Peter Rosengarth seinen 
85ten Geburtstag.

Im Namen des CSU-Ortsverbandes Reichenberg gratulierten die 
Verbandsvorstände, Franziska Weigand-Weiß, Hubert Engel-
hardt und Karl Hügelschäffer, dem langjährigen Kassier, Förderer 
und Ehrenmitglied herzlich. Auf viele weitere Jahre lieber Peter!

Anzeige
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Obst- und Gartenbauverein Reichenberg
Liebe Gartenfreunde

Mit dem Garten verhält es sich wie mit der Politik: Ab und zu 
braucht man mal frischen Wind und Mut zu Veränderung. Was 
in der Politik mit neuen Koalitionen und Personen versucht wird, 
können wir im Garten durch Pflanzung neuer Obstarten, Stau-
den, Sträucher sowie durch Einsäen neuartiger Samen auspro-
bieren. Der Jahresbeginn ist hierfür ein guter Zeitpunkt. In beiden 
Fällen gilt allerdings, dass man das Ergebnis oft erst Jahre später 
sieht.

Jetzt im Januar liegt die Wintersonnenwende hinter uns und wir 
merken es deutlich, dass die Tage wieder länger werden. Es 
geht „nauswärts“. Jetzt ist auch die Zeit, um in Gartenliteratur 
zu schmökern, sich von prächtigen Fotos inspirieren zu lassen 
und neue Ideen zu entwickeln. Der nächste Frühling kommt be-
stimmt!

So bietet der Onlineshop „Obst- und Gartenbauverlag“ des Bay-
erischen Landesverbandes für Gartenbau und Landespflege auf 
seiner Website „shop.gartenbauratgeber.de“ eine Vielzahl an 
(preisgünstiger) Literatur über Pflanzneuheiten an. Dort können 
auch neue Gemüse- und Blumensamen erworben werden. Au-
ßerdem sind eine Reihe von verlagseigenen Büchern zu finden, 
die den Gartenliebhaber bei seiner Planung hilfreich zur Seite 
stehen. Hier ein paar Beispiele:
Der Klassiker „Obstbaumschnitt in Bildern“ von Hans Walter 
Riess für 5,-€;
„Alte und neue Birnensorten, Quitten und Nashi“ von Franz 
Mühl für 11,- €;
„Gemüse und Kräuter im Hausgarten, auf Balkon und Ter-
rasse“ von Siegfried Stein für 17,90 € und „Gartennützlinge 
– Gartenschädlinge“ für 7,50 €.

Liebe Gartenfreunde, die Vorstandschaft des OGV wünscht Ih-
nen viel Freude und gute Ideen beim Planen und später beim 
erfolgreichen Umsetzen im kommenden Gartenjahr. 

Ihr Bernd Kellner

Mistelspendenaktion OGV Reichenberg
Der OGV Reichenberg hat im Rahmen des Nachmittagskaffee 
im November Mistelzweige verkauft. Die restlichen Mistelzweige 
wurden an weitere Personen und Gewerbetreibende verkauft. 
Bei den ganzen Aktion kamen 500,00 € zusammen, dieser Be-
trag wurde zu Gunsten der Aktion Patenkind gespendet.
Vielen Dank an alle, die sich an der Aktion beteiligt haben.

Helmut Lutz, 1. Vorsitzender
 

von links nach rechts: Helmut Lutz, Landrat Thomas Ebert, Anja Jäger

So wird dieses Jahr Fasching gefeiert …
Nach zwei Jahren ohne richtigen Faschingsumzug können es 
die Reichenberger Narren dieses Jahr kaum erwarten. Endlich 
darf es wieder bunt werden auf Reichenbergs Straßen! Genau 
deshalb laufen die Vorbereitungen für die närrischen Tage bereits 
seit Wochen auf Hochtouren.

Was ist geplant?

Die Reichenberger Faschingszeit soll dieses Jahr bereits am 
Samstag, den 11.02.2023 starten. Der Kinderfasching findet 
wie gewohnt in der Wolffskeelhalle statt und bietet ein buntes 
Programm (von 14:11–16:11 Uhr) für die kleinsten Faschings-
freunde. Die Familien sind währenddessen herzlich zum Kaffee-
klatsch eingeladen, der dieses Jahr vom Schützenverein orga-
nisiert wird.

Anzeigen
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Genau eine Woche später (Samstag, 18.02.2023) findet dann 
der lang ersehnte Faschingsumzug statt. Ab 14:11 Uhr werden 
verkleidete Gestalten durch Reichenbergs Straßen tanzen. Der 
Umzug startet wie gewohnt am Reichenberger Sportplatz, zieht 
dann die Würzburger Straße und die Bahnhofstraße entlang und 
dreht am Ortsausgang Richtung Lindflur/Uengershausen.

Die Fete im Anschluss findet wie gewohnt vor dem Vereins-
heim des TSV Reichenberg statt und wird dieses Jahr von beiden 
Vereinen (TSV und Faschingsverein) gemeinsam organisiert und 
umgesetzt.

Von Faschingssonntag bis -dienstag wird der Reichenberger Fa-
schingswagen mit seiner motivierten Besatzung wieder auf den 
Faschingsumzügen der umliegenden Gemeinden unterwegs 
sein.

Alle die aktiv mitwirken, haben bis dahin noch eine ganze Menge 
zu tun, sind gleichzeitig aber voller Vorfreude, weil dieses Jahr 
tatsächlich für alle etwas dabei ist und für die Faschingsbegeis-
terten jeden Alters etwas geboten wird!

Hannah Manz, Schriftführerin

Einladung zur Jahreshauptversammlung
des Sängervereines Reichenberg
am 03. Februar 2023 – um 19 Uhr – im Sängerheim

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung durch die Vorsitzende
2.	 Bericht des Schriftführers
3.	 Bericht der Vorsitzenden
4.	 Bericht des Kassiers
5.	 Bericht der Revisoren
6.	 Aussprache über die Berichte
7.	 Verschiedenes – Wünsche – Anregungen – Anträge

Anders als in den Vorjahren geht es im Anschluss (11.02.2023, 
ab 19:11 Uhr) für die Erwachsenen weiter. Unter dem Motto „Rei-
chenberger Märchenwald“ sollen sich Jung und Alt zusammen-
finden und gemeinsam feiern. Die Faschingsgaudi wird von ei-
nem kleinen Programm (Männerballett Uengershausen, Schau-
tanzgruppe Kleinrinderfeld) und Musik aus der Dose (Party DJs 
Franky und Harry) begleitet. Für das leibliche Wohl ist auch hier 
bestens gesorgt.

Ich hoffe auf eine rege Teilnahme und lade alle Mitglieder im An-
schluss der Jahreshauptversammlung zu einer zünftigen Brotzeit 
ein.

Im Namen des Sängervereines Reichenberg wünsche ich allen 
ein glückseliges neues Jahr.

Verlieren Sie nicht ihren Humor und die Freude am Singen, denn 
Lachen und Singen ist gut für die Seele und stärkt das Immun-
system.

Karin Brodwolf, 1. Vorsitzende des Sängervereines Reichenberg

Streuobstfreunde
Obstbörse: Weitere Probierbäume geplant

Die Obstbörse ist eine gemeinsame Initiative von Obst- und 
Gartenbauverein (OGV), Agenda Reichenberg und Bund Natur-
schutz. Ziel ist, nicht oder kaum geerntete Obstbäume in und um 
Reichenberg besser zu nutzen und ggf. wieder in Pflege zu brin-
gen. Auf diese Weise soll die Erhaltung der Streuobstbestände 
im Markt Reichenberg unterstützt werden.

Um deutlich zu machen, welche Bäume öffentlich genutzt wer-
den dürfen, wurde letztes Jahr ein „Start-Paket“ von 12 Apfel-
bäumen an zwei Standorten als Probierbaum markiert (siehe 
Kartenübersicht). Von diesen Probierbäumen darf frei gepflückt 
werden – in Mengen, die üblicherweise zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad transportiert werden können. Die Probierbäume tragen 
eine rote Banderole.

Einige der Probierbäume benötigen einen Pflegeschnitt, den 
wir am Samstag, den 14. Januar gemeinsam durchführen 
wollen. Treffpunkt ist um 10 Uhr auf der Wiese hinter der Schule 
in Reichenberg.
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TSV Reichenberg
Wir, die Spieler der U8 des TSV Reichenberg und unsere Trai-
ner Thomas Mosthaf sowie Stefan Holzinger, möchten uns ganz 
herzlich bei der Firma KFZ-Dappert in Fuchsstadt OT Reichen-
berg für die Trikot Spende bedanken. Ein besonderer Dank geht 
an Herrn Andreas Dappert, den Inhaber des KFZ-Meisterbetrie-
bes.

Herr Andreas Dappert hat sich dazu entschlossen, einen Satz 
Trikots zu spenden, weil es ihm wichtig ist, insbesondere die Kin-
der, aber auch den Mannschaftssport zu unterstützen. Auch in 
wirtschaftlich schwierigen Zeiten für Alle, dürfen die Kinder nicht 
vergessen werden. Hatten doch gerade die Kinder unter der 
Pandemie und den daraus resultierenden Maßnahmen am meis-
ten zu leiden. Der soziale Umgang und das Miteinander waren 
zeitweise wie ausgelöscht. Umso schöner, dass jetzt dem Sport 
wieder nachgegangen werden darf, so Andreas Dappert. Er hält 
den Mannschaftssport für sehr wichtig und für gesellschaftlich 
unverzichtbar. Hier haben die Kinder Spaß, lernen den sozialen 
Umgang miteinander, den Zusammenhalt einer Mannschaft, das 
Ausgleichen von Stärken und Schwächen im miteinander, das 
schöne Gefühl des Siegens, aber auch, dass das Verlieren ge-
meinsam nie so schlimm ist und es einfach im Leben dazugehört, 
auch mal nicht zu gewinnen. Der Sport trägt so viel Gutes zur 
Entwicklung der Kinder bei. Er ist ein Dienst an der Gesellschaft 
und begeistert nicht nur die Spieler selbst, sondern viele Alters-
gruppen. Herrn Dappert ist es wichtig, die Kinder und den Fuß-
ball zu unterstützen, so dass wir alle viel Freude daran haben.

Im kommenden Sommer sollen weitere Probierbäume hinzu-
kommen. Wir treffen uns am Freitag, den 17. Februar um 16 
Uhr im Galeriehaus in Reichenberg (Kirchgasse 9), um das 
nächste Probierbaum-Paket auszuwählen.

Zu beiden Terminen laden wir herzlich ein! Kennen Sie Obstbäu-
me, die nie oder nur selten geerntet werden? Dann freuen wir 
uns über Ihren Tipp.

Kontakt: Agenda Reichenberg, 0931-62567 oder EvaLiebich@
web.de

Die Jungs und Mädchen des TSV Reichenberg (U15) be- 
danken sich ganz herzlich bei unserem Sportfreund Detlef 
Pawellek und der Firma Hanse Haus für die tollen Sport- 
anzüge.

Anzeigen
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Alte Füchse Fuchsstadt
Silvesterkick voller Erfolg

Erst einmal wünschen wir allen Lesern und Leserinnen des Mit-
teilungsblattes ein gutes und gesundes neues Jahr. Wir sind be-
reits mit einer kleinen Freilufteinheit bei den milden Temperatu-
ren gestartet – immerhin 12 AH-Kicker haben sich eingefunden 
und die erste Einheit in diesem Jahr absolviert. Wir werden aber 
zumindest den Januar über in der Reichenberger Halle trainieren 
und zwar jeden Mittwoch ab 18 Uhr. Dauer: 90 Minuten.

Der Silvesterkick für Jung und Alt war wieder ein voller Erfolg – 
über 30 Kids tummelten sich mit zahlreichen Erwachsenen am 
Silvester-Nachmittag am Fuchsstadter Sportplatz. Nach getaner 
Arbeit, gab es erfrischende Getränke (bei 17 Grad konnte auf 
Punsch und Glühwein getrost verzichtet werden) und belegte 
Brötchen zur Stärkung für die anstehenden Feiern am Abend.

Alte Füchse nehmen an Würzburger AH-Liga teil

In der kommenden AH-Saison werden wir an der neugrgründe-
ten Würzburger AH-Liga teilnehmen. Mit uns dabei sind der TSV 
Rottendorf, der TSV Rottenbauer, der SV Heidingsfeld, die FT 
Würzburg und der TSV Erlabrunn. Das Ganze wird als Liga mit 
Hin- und Rückspiel ausgespielt. Die Partien sollen von März bis 
November stattfinden. Wir sind gespannt, wie diese Liga dann 
in der Praxis ausschaut, sind aber zuversichtlich und freuen uns 
auf die Herausforderung. Spieltage sind überwiegend der Freitag 
und nach Absprache Tage unter der Woche – letztlich keine Än-
derung zum normalen AH-Spielplan, lediglich die Tatsache, dass 
wir in diesem Jahr dann eben gegen bereits feststehende Teams 
kicken werden und der Spielplan längerfristig ausgemacht ist.

4. REWE-AH-Kleinfeldcup am 22. Juli 2023

Am letzten Wochenende vor den Sommerferien findet der ja 
mittlerweile fast schon traditionelle AH-Cup statt. Bislang gibt es 
bereits vier Zusagen, nach den „Erlebnissen“ aus dem letzten 
Jahr warten wir gespannt, wer noch alles zusagt und dann auch 
wirklich kommt ;-)

Wir wünschen eine gute Zeit, bleibt gesund und munter!

Eure Alten Füchse

Dorfmusik Fuchsstadt
Blasmusik und Gesang am 2. Advent in der Kirche
in Fuchsstadt

Am 2. Advent erklangen wieder Weihnachtslieder in der evange-
lischen Kirche in Fuchsstadt. Grund hierfür war das Weihnachts-
konzert der Dorfmusik Fuchsstadt e.V.

Den Auftakt machten die Musik-Füxxle. Die Musik-Füxxle sind 
sieben hochmotivierte Kinder und Jugendliche, die unter der Lei-
tung von Christian Jackel drei Weihnachtslieder zum Besten ga-
ben. Drei von den Musik-Füxxle spielen schon bei den „Großen“, 
der Dorfmusik Fuchsstadt, mit. Die Musik-Füxxle sind die Nach-
wuchsbläser. Durch deren Ausbildung wird das Fortbestehen des 
Vereins gesichert. Falls Sie Interesse am Erlernen eines Musik-
instruments haben, so kommen Sie gerne auf die Vorstandschaft 
der Dorfmusik Fuchsstadt e.V. zu!

Die Dorfmusik spielte anschließend unter der Leitung von Flori-
an Unkauf sowohl klassische Weihnachtslieder, die künstlerisch 
in einzelnen Stücken verbaut waren, als auch moderne Weih-
nachtslieder. Besonders waren in diesem Jahr die Darbietungen 
der Ensembles. So haben einerseits die Holzbläser und anderer-
seits die Blechbläser jeweils zwei Weihnachtslieder gespielt, die 
für einen vierstimmigen Satz arrangiert wurden.

Wie vor drei Jahren so bereicherte auch dieses Jahr wieder der 
Kirchenchor „Sing mit“ aus Albertshausen, Fuchsstadt, Lindflur 
das Weihnachtskonzert mit einem Vortragsstück. Für die Mu-
sikerinnen und Musiker am herausforderndsten war das Stück 
„Bethlehem“, das gemeinsam von Dorfmusik und Kirchenchor 
zum Besten gegeben wurde.

Mit der Europahymne „Ode an die Freude“ aus Beethoven’s 9. 
Sinfonie und dem gemeinsamen Lied „Hört der Engel helle Lie-
der“ endete das diesjährige Weihnachtskonzert.

Die Vorstandschaft der Dorfmusik Fuchsstadt e.V. freute sich 
über die vielen Besucherinnen und Besucher und wünscht allen 
ein gutes neues Jahr 2023!

Anja Wendl für die Dorfmusik Fuchsstadt e.V.

Seelenreise mit adventlicher Musik
Adventskonzert der kulturellen Vereine aus Uengershausen

„Musik kann die Welt nicht retten, aber ab und zu deine Seele“. 
Dieser Slogan zog sich als roter Faden durch das nach vier Jah-
ren wieder stattfindende traditionelle Adventskonzert der kulturel-
len Vereine aus Uengershausen.

In ihren Begrüßungsreden gingen Herr Pfarrer Penßel und die 
Moderatorin Marion Landeck auf die schwierigen zurückliegen-
den und aktuellen gesellschaftlichen Situationen ein und hoben 
die positive Wirkung von Musik und Musizieren auf die u.a. durch 
Corona und Kriegsauswirkungen geplagten Seelen hervor.

Musik als Seelenbalsam versprach auf jeden Fall das vielfältige 
bunte Programm quer durch alle Genres der adventlichen Musik. 
Und dass sich auch die Publikumsseele nach der langen pan-
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demiebedingten Pause nach musikalischen Streicheleinheiten 
sehnte, bewies der große Zustrom der Gäste aus nah und fern in 
der schließlich vollbesetzten Evang. Kirche zu Uengershausen.

Bereits zu Beginn zog der Posaunenchor unter neuer Leitung von 
Christoph Lewandowski die Zuhörer mit der „Cantata Jubilata“ 
und dem „Weihnachtsmarsch“ in seinen Bann. Die Schwestern 

Miriam und Esther Schnabel brillierten anschließend mit Trom-
pete und Klarinette mit den traditionellen Weihnachtsliedern „The 
first Noel“ und „Gloria in Exelsis Deo“.

Der als Quartett auftretende Männergesangverein bot unter der 
Leitung von Willi Schober die „Fränkische Weihnacht“ und zu-
sammen mit dem Publikum den „Andachtsjodler“.

Die um mehrere Neusängerinnen erstarkte Singgemeinschaft 
unter der Leitung von Jolanta Lewandowski ließ vom Himmels-
zelt erschallen, dass Christ geboren ist (Mary’s Boy Child) und 
dass Wünsche zur Weihnachtszeit (Udo Jürgens) wahr werden, 
wenn die Lichter angezündet sind.

Mit dem „Ewigen Lied“ (Haindling) und dem Zwiegesang „Peace 
on Earth/Little Drummer Boy“ folgte das gitarrespielende Mutter-
Sohn-Duo Marion & Tim Landeck und bewies dem begeisterten 
Publikum, dass mit ihren Unplugged-Versionen der Lieder von 
Unheilig („Sterne hoch“) und Coldplay („Yellow“) auch die mo-
derne Popmusik Platz in der adventlichen Konzertmusik findet.

Am Ende des Konzertes wurde es mit dem vom Posaunenchor 
gespielten „Tebe Poem“ noch einmal andächtig ruhig, bevor 
das Publikum zum Ausklang ein Potpourri aus bekannten Weih-
nachtsliedern mitsingen durfte.

Mit einem dringenden Appell an alle Anwesenden, aktiv dafür 
zu sorgen, dass die musikalische Seele des Dorfes nicht ver-
kümmert, schloss die Moderatorin mit den besten Wünschen 
den Abend, der am Kirchenvorplatz bei Bratwurst und Glühmost 
idyllisch ausklang. Die Einnahmen des Abends wurden einem 
sozialen Zweck zur Verfügung gestellt.
 

Tierisch „BUNTER“ ABEND Mehrzweckhalle
Uengershausen
Am Samstag, den 04. Februar 2023 findet in der Mehrzweck-
halle Uengershausen unser Tierisch „Bunter“ Abend statt. 
Kommt vorbei und lasst mit uns ordentlich die Sau raus!
Einlass: 18:30 Uhr – Beginn: 19:33 Uhr
Anschließend Barbetrieb!
		  Vorhang auf und Bühne frei
		  zur Uengershäuser Narretei!
		  Wir wolln recht froh und heiter sei’
		  drum steig ruhig ins Kostümle nei!
Der Mehrzweckhallenverein Uengershausen und die Faschings-
aktiven freuen sich auf Euren Besuch!

Singgemeinschaft 1987 Uengershausen
Die Jahreshauptversammlung der Singgemeinschaft 1987 
Uengershausen mit Vorstandswahlen findet am Mittwoch, 
08.02.2023 um 20 Uhr im Probenraum der Mehrzweckhalle statt.

Alle aktiven und passiven Mitglieder sind herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
  1.	 Begrüßung
  2.	 Verlesung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2022
  3.	 Jahresbericht der 1. Vorsitzenden
  4.	 Kassenbericht
  5.	 Entlastung der Vorstandschaft
  6.	 Bericht der Chorleiterin
  7.	 Bildung eines Wahlvorstandes
  8.	 Neuwahl der Vorstandschaft
  9.	 Vorschau für 2023
10.	 Sonstiges, Wünsche, Anträge

Die Vorstandschaft bittet im Hinblick auf die Vorstandswahlen um 
rege Beteiligung. 

 Marion Landeck, Schriftführerin Singgemeinschaft 1987 Ueng.
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Senioren
Vorweihnachtszeit im Seniorenwohnen
Die Woche vor Heiligabend hatte es in sich: ständig war irgend-
etwas geboten im Seniorenwohnen am Schlossberg!

Den Anfang machte die Line-
dance-Gruppe am Montag, 12. 
Dezember. Frau Merz hatte, 
im Reigen der Reichenberger 
Adventsfenster, eine der gro-
ßen Terrassenscheiben der 
unteren Wohngemeinschaft 
dekoriert und beleuchtet. Aus 
der „Öffnung“ des Adventstür-
chens machten die Linedan-
cerinnen, die „Lucky Liners“ 
ein bunt/fröhliches Event. 
(Übrigens tanzen da eine 
ganze Reihe Markt-Reichen-
bergerinnen mit) Sie brachten 
Plätzchen, herzhafte Schnitt-
chen und natürlich literweise 
Glühwein und Punsch mit. 
Im Freien, auf der Terrasse, 
gaben sie eine mitreißende 
Vorstellung ihrer Tanzkünste 
für die Mieter des Senioren-
wohnens und für deren Gäs-
te. Als funkelnde Christbäume ausgestattet, tanzten die Da-
men zu bekannten amerikanischen Weihnachtsliedern. Die 
Senioren*innen sahen aus der „warmen Stube“ heraus zu und 
genossen die Darbietung und die Zugabe(n). Die Vorsitzende 
des Freundeskreises, Frau Kredel, hatte alle Hände voll zu tun 
mit der indoor-Versorgung der begeisterten Zuschauer*innen. 
Vielen Dank an alle Helfer und Mitwirkenden!
Gleich am nächsten Nachmittag, dem 13. Dezember, kamen  
Frau Sasse und Frau Pfeuffer zu ihrem traditionellen Weihnachts-
Besuch. Sämtliche Weihnachtslieder erklangen zur Zitherbeglei-
tung. Die ersten Strophen kannten natürlich alle, aber es war 
doch gut, dass Frau Pfeuffer Texthefte mitgebracht hatte… Die 
Zither passt einfach perfekt zu weihnachtlichen Weisen! Frau 
Sasse las aus ihren Lebenserinnerungen Texte zur Advents- und 
Weihnachtszeit. Die Zuhörer werden dabei stets an ihre eigene 
Lebensgeschichte erinnert. An gute und schlechte, an ernste und 
manchmal traurige, aber auch an lustige Begebenheiten in der 
Nachkriegs- und Wiederaufbauzeit; bis hinein in die 60er und 
70er Jahre …
Bitte kommen Sie recht bald wieder!
Am 16. Dezember gabs dann noch eine Offene Kaffeerunde. 
Köstlich, mit Selbstgebackenem und bestens betreut von den 
Freundeskreis-Helferinnen.
So wurde Weihnachten stimmungsvoll eingeläutet.
Wir freuen uns auf die Aktivitäten 2023! – und können immer 
Helfer*innen gebrauchen …
Judith Tewes,
für den Freundeskreis Seniorenwohnen Reichenberg e.V.

Wir trauern um Erich Gramlich
Mit Bestürzung mussten wir erfahren, dass Erich Gramlich von 
uns gegangen ist. Erich war eine engagierte, zuverlässige Stüt-
ze des Repair-Cafés. Mit seiner Expertise brachte er zahlreiche 
Elektrogeräte wieder zum Laufen. Wir vermissen Erich sehr und 
möchten an dieser Stelle der Familie Gramlich unser herzliches 
Beileid ausdrücken.

Agenda21 Gruppen

Anzeigen

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer
Auftragsvergabe und bei Ihren Ein-

käufen die Inserenten unseres Mittei-
lungsblattes.

Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass
es in dieser umfangreichen Form er-

scheinen kann.
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Bibliothecafé
„Bibliothecafé“ als Malcafé – Rückblick
Das Angebot von Thomas Frau, Julia Auinger, Anfang Dezem-
ber als Kreativangebot ein Malcafé im Rahmen des Bibliothé-
cafés anzubieten, wurde gut angenommen. Als Kunstlehrerin 
hat sie mit einer kleinen, aber feinen Gruppe eine kleine Land-
schaftsstimmung mit farbigen Pastellkreiden gemalt.

Am Freitag, den 02. Dezember 2022 fand in der Zeit vom Biblio-
thécafé von 16 bis 17.30 Uhr der Pastellkreiden-Workshop statt. 
Die Teilnehmer, bestehend aus acht Personen, waren eine bunte 
Mischung von Jung bis Alt.

Das Ergebnis waren zauberhafte Bilder, jedes mit einem eigenen 
Flair. Sehen Sie selbst!

Wir danken Julia Auinger ganz 
herzlich für dieses tolle Angebot 
und vor allem ihren kreativen Ein-
satz, um das Bibliothecafé zu 
einem besonderen Ort werden zu 
lassen.

Haben auch Sie eine besonde-
re Idee für ein Bibliothécafé an 
einem Freitagnachmittag? Sie 
bereichern damit unser Angebot 
und bringen neue Ideen in die 
Gemeinde! Bitte kontaktieren Sie 
uns unter bibliothecafe@annika-
bernhardt.de, vielen Dank.

Herzliche Grüße

Ihr Team vom Bibliothecafé
Annika Bernhardt

Aufruf zur Gestaltung
von Patchwork-Flicken
für das Bibliothecafé
Das Bibliothecafé im Galerie-
haus soll schöner werden und
eine bessere „Akustik“ bekommen. Deshalb planen wir eine 
Patchwork-Arbeit, an der sich jeder und jede beteiligen kann. Ziel 
ist, eine Art Wandbehang aus Textilstreifen zu erstellen, der sich 
mobil anbringen lässt – je nach Nutzung des Galeriehauses. Der 
Wandbehang soll nicht nur die weißen Wände schöner machen, 
sondern auch Schall schlucken, denn momentan hallt es noch 
etwas zu sehr im Galeriehaus.

Hierfür suchen wir von EUCH gestaltete Textil-Flicken: 30 cm 
breit, die Länge ist beliebig. Es ist jede Handarbeitsform willkom-
men – ob genäht, gehäkelt, gestrickt, gewebt... Auch farblich sind 
der Fantasie keine Grenzen gesetzt. Die Flicken können jeden 
Freitag zwischen 16 und 18 Uhr im Bibliothecafé im Galeriehaus 
(Kirchgasse 9, Reichenberg) abgegeben werden. Wir sind schon 
sehr gespannt auf EUREN Beitrag!

Euer Team vom Bibliothecafé

Anzeige
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Rückblick Adventsfenster
am 9. Dezember 2022
Eva Reinmuth organisierte Anfang Dezember die Teilnahme des 
Bibliothecafés an der Adventsfenster-Aktion. An jenem Freitag 
kamen einige Kinder extra zur Aventsbastelaktion zur Gestal-
tung unseres Fensters. Da zufälligerweise am 9. Dezember 2022 
auch viele Familien die Bibliothek besuchten, ergab sich schnell 
eine bunte Mischung aus jüngeren und älteren Kindern, die eifrig 
Sterne, Kugeln und sogar ganze Krippen mit diversen Materiali-
en gestalteten.

Eva hatte zudem die Idee, als Hintergrund eine Pinnwand mit 
dunkelblauer Seide zu bespannen und diese mit einer kleinen 
Lichterkette zu beleuchten.

Sehen Sie selbst, was für tolle Kunstwerke entstanden sind!

Wir haben uns sehr über die rege Teilnahme gefreut und danken 
allen Kindern für ihren Eifer, mit dem sie unser Fenster für die 
Advents- und Weihnachtszeit gestaltet haben.

Euer Team vom Bibliothecafé                            Annika Bernhardt

Nachbarschaftshilfe Markt Reichenberg

Anzeige
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Und wenn ein warmer Tee vor Ort ist, gibt's diesen zu einem 
kleinen Schwätzchen gratis dazu.

Mitgebracht werden kann alles (in „übersichtlicher Anzahl“), was 
noch gut erhalten ist, z.B.:
– 	 Spiele (Bitte auf Vollstän-
	 digkeit prüfen – sonst ist
	 die Enttäuschung groß)
– 	 Kleidung
– 	 Haushaltswaren für die
	 Küche und den gedeckten
	 Tisch
– 	 Schuhe
– 	 Bastelartikel
– 	 Kosmetik-/ Drogerieartikel
– 	 Deko
– 	 Fitnessartikel 
– 	 Lebensmittel 
–	 .... und außerdem das:

Das Geschenke-Dings:
Kennen Sie das? Ganz lieb hat Ihnen jemand etwas schenken 
wollen und hat – vermutlich aus Versehen das DINGS daneben 
im Regal gegriffen?
Das richtige DINGS lag einfach daneben und hat sich nicht ge-
meldet.
Dieses DINGS kann sich jetzt zu uns bringen lassen – und das 
andere DINGS kann mitgenommen werden...
Ganz einfach mit oder ohne DINGS kommen und andere DINGE 
mitnehmen!
Wir freuen uns auf Sie und Ihr Dings!

Gefreut haben wir uns auch sehr über ein schönes Geschenk – 
eine selbst beschriftete Kachel mit folgendem Text:
„In der Tauschbar machen ganz viele Menschen andere Men-
schen glücklich, ohne dass sie sich kennen. Das ist doch ein 
echtes Wunder! … finden eure besten Kunden und sagen ein 
großes Dankeschön!“

Neues aus dem
tauschbar
Liebe Markt Reichenbergerinnen,
liebe Markt Reichenberger,

Sie sind spitze!

Unzählige Gegenstände haben
im „tauschbar“ bereits den Be-
sitzer gewechselt. Mittlerweile
gibt es schon Stammkunden,
welche regelmäßig vor Ort
sind, aber jede Woche kom-
men auch neue Besucher.

Manchmal wird etwas mitgebracht, manchmal
schaut man vorbei und findet etwas – ganz spontan. Dann nimmt 
man es mit – einfach so – ohne Geld! In lockerer Atmosphäre 
kann man bei uns in Ruhe stöbern und finden.

Viele liebe Helferlein nehmen Ihre Mitbringsel gerne an und ver-
räumen sie an den richtigen Platz. Mittlerweile haben wir eine 
gemütliche kleine Sitzgruppe aufgestellt, an der man das eine 
oder andere Spiel direkt vor Ort ausprobieren kann.

Zu guter Letzt noch 3 Bitten in eigener Sache:

1.	 Dadurch, dass das tauschbar so gut angenommen wird, 
gibt es für unser TEAM immer viel zu tun und wir freuen 
uns über jede weitere helfende Hand. Wenn Sie dieses 
tolle Projekt unterstützen möchten, dann sprechen Sie 
uns gerne einfach an oder schreiben Sie eine Mail. Mel-
den Sie sich bitte auch, wenn Sie mitmachen möchten, 
aber Dienstagabend und Donnerstagvormittag keine Zeit 
haben. Vielleicht ist es mit weiteren Helfern möglich, an 
einem zusätzlichen Tag zu öffnen.

2.	 Bitte stellen Sie KEINE TÜTEN oder Kartons mit Dingen 
für das tauschbar einfach VOR DIE TÜRE! Die Annahme 
ist nur zu den Öffnungszeiten möglich. Vielen Dank für 
Ihr Verständnis!

3.	 Da wir in ein paar Monaten wegen der Sanierung der 
Wolffskeelhalle umziehen müssen, bitten wir um Ihre Mit-
hilfe und Ihre Ideen:

		  WELCHER RAUM IN EINEM UNSERER 5 GEMEINDE-
TEILE KÖNNTE DEM TAUSCHBAR EIN NEUES ZU-
HAUSE GEBEN, bis wir hoffentlich wieder zurückziehen 
können, wenn die neue WKH fertig ist?

		  Wir freuen uns über Ihre Vorschläge – persönlich im 
tauschbar oder per Email an tauschbar@reichenberg.
bayern.de

Marion Koblenz &
Manuela Hemmerich
für das Team tauschbar

Anzeigen
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Für die Umsetzung der guten 
Vorsätze im neuen Jahr ha-
ben wir eines unserer Schau-
fenster zur „Fitnessabteilung“ 
umdekoriert. Hier gibt es 
Laufschuhe, Fahrradhelme, 
Inlineskates, Taucherflossen, 
Walking-Stöcke u.v.m.

Unsere fleißigen Helferlein 
haben das ganze Regal mit 
Kinderkleidung neu sortiert. 
Jetzt ist alles noch viel über-
sichtlicher und lädt zum Stö-
bern ein.

Informationen
Endspurt bei der Abgabe der Grundsteuer-
erklärungen
Um Fehler beim Ausfüllen der Grundsteuererklärung zu vermei-
den, hat der Amtsleiter Herr LRD Stefan Decke vom Finanzamt 
Würzburg folgende Tipps für Sie:

–	 Nutzen Sie für jedes Grundstück das Aktenzeichen, welches 
Sie in der Regel mit dem Informationsschreiben im 1. Halb-
jahr mitgeteilt bekommen haben. Für jedes Aktenzeichen ist 
eine vollständige Grundsteuererklärung (Hauptvordruck und 
Anlage Grundstück bzw. Anlage Land- und Forstwirtschaft) 
abzugeben.

–	 Bei Gebäuden, die ausschließlich zu Wohnzwecken genutzt 
werden, ist keine Nutzfläche anzugeben. Die Grundsteuer 
berechnet sich hier nach der Wohnflächenverordnung. Zu-
behörräume (wie z.B. Kellerräume, Heizungsräume, …) blei-
ben außer Ansatz. Sie sind beim privaten Wohnhaus weder 
Wohnfläche noch Nutzfläche.

–	 Bei zu einer Wohneinheit gehörenden Garagen ist in fast allen 
Fällen ein Freibetrag von 50 m² vorgesehen. Für Nebenge-
bäude von untergeordneter Bedeutung und in unmittelbarer 
Nähe zur Wohnung, zu der sie gehören, (z.B. Gartenhaus) 
gilt ein Freibetrag von 30 m². Diese Freibeträge müssen 
Sie auf der Anlage Grundstück berücksichtigen. Übersteigt 
jeweils die gesamte Nutzfläche nicht den genannten Freibe-
trag, tragen Sie bitte 0 m² ein.

	 (Beispiel: Garage 45 m² > Freibetrag 50 m² > Eintrag 0 m²).

–	 Bei Streuobstwiesen, Wiesen- und Waldflurstücken ist 
besonders zu prüfen, ob sie zur Grundsteuer A (Betriebe der 
Land- und Forstwirtschaft) oder zur Grundsteuer B (Grund-
stücke des Grundvermögens) gehören. Auch Privatleute kön-
nen unter die Grundsteuer A fallen (z.B. an einen Landwirt 
verpachtete Wiesen).

Wer?

Bis zum 31. Januar 2023 müssen Eigentümerinnen und Eigentü-
mer (Stichtag 1. Januar 2022) von Grundstücken und Betrieben 
der Land- und Forstwirtschaft eine Grundsteuererklärung beim 
zuständigen Finanzamt abgeben.

Wie?

Die Grundsteuererklärungen können Sie entweder elektronisch 
über ELSTER – Ihr Online Finanzamt unter www.elster.de oder 
auf Papier abgeben. Die Vordrucke stehen Ihnen im Internet, bei 
uns im Finanzamt Würzburg, Ludwigstr. 25, 97070 Würzburg 
oder bei Ihrer Kommune zur Verfügung.
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Gewusst wie im Wald
Bildungsprogramm Wald (BiWa) – Fortbildungsreihe für
Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer aus dem Landkreis
Kitzingen und dem Landkreis Würzburg
Kitzingen / Würzburg – „Was muss ich, was darf ich in meinem 
Wald tun?“, „Was erhält die Qualität meines Waldes?“, „Was 
kommt auf mein Waldstück zu – jetzt im Klimawandel?“ All dies 
sind Fragen, die Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer bewegen.
Antworten gibt das neue Fortbildungsprogramm Wald (BiWa), 
das am 15.02.2023 startet und für das man sich ab jetzt online 
anmelden kann unter https://www.aelf-kw.bayern.de/forstwirt-
schaft/280389/index.php.
Anmeldeschluss für diesen kostenfreien Kurs ist der 08.02.2023.
Für die Landkreise Kitzingen und Würzburg lädt das Amt für Er-
nährung, Landwirtschaft und Forsten Kitzingen-Würzburg inter-
essierte Waldbesitzende an 6 Abenden – immer mittwochs von 
18:30 Uhr bis 19:30 Uhr – zu Fachvorträgen, die online angebo-
ten werden.
Försterinnen und Förster des Amtes stellen darin wichtige An-
sprechpartner vor, erläutern die Grundlagen der Baumartenwahl, 
zeigen die Entwicklung eines Waldbestandes und die jeweils 
sinnvollen Pflegemaßnahmen. Sie vermitteln weitere interessan-
te Aspekte aus dem Waldnaturschutz, den aktuellen Förderpro-
grammen oder zu Gefahren für Bäume und Wald. Austausch und 
Fragen begleiten die Abendeinheiten, und werden bei den Pra-
xistagen vertieft: Am Samstag, den 04.03.2023 steht von 9 bis 
12 Uhr das Thema Holzernte, Holzsortierung und Holzverkauf im 
Wald auf dem Programm und am Samstag, den 25.03.2023 wird 
von 9 bis 12 Uhr die praktische Wiederaufforstung und Waldpfle-
ge im Wald gezeigt.
Mit dieser Fortbildungsreihe wird den Teilnehmenden Erfahrun-
gen und Fachwissen vermittelt, um selbständig Entscheidungen 
für den Wald treffen zu können. Wertvoll und hilfreich ist immer 
auch der Erfahrungsaustausch zwischen den Waldbesitzenden 
und Forstleuten in der Region.

Netzwerk Junge Eltern/Familien
Ernährung und Bewegung
Veranstaltungstermine Januar/Februar 2023 im Netzwerk „junge 
Eltern / Familien Ernährung und Bewe-
gung“ für Eltern, Großeltern, Tagesmütter
mit Kindern von 0 bis 3 Jahre in Stadt und
Landkreis Würzburg

Anmeldung und weitere Informationen:
https://t1p.de/pish
					            oder

Gartenpfleger-Grundkurs als Online-
Veranstaltung
Gerade die letzten Jahre haben uns durch die verschiedens-
ten Krisen deutlich gemacht, wie wichtig Selbstversorgung aus 
und Erholung im eigenen Garten für uns alle ist. Leider ging das 
Wissen um den „Grünen Daumen“ über mehrere Generationen 
hinweg immer mehr verloren. Man ist sich unsicher, was und vor 
allem wie man in seinem grünen Reich einen hohen Selbstver-
sorgungsgrad mit Wohlfühloase erreichen kann.
Aus diesem Grund bieten der Kreisverband für Gartenbau und 
Landespflege Würzburg und die Kreisfachberatung am Landrat-
samt Würzburg auch in diesem Jahr für alle Garten-Interessierte 

Wo gibt es Hilfe?

Bitte nutzen Sie nach Möglichkeit vor Ausfüllen der Formulare 
die Video-Ausfüllanleitungen unter www.grundsteuer.bayern.de 
– die Videos dauern jeweils nur ca. 15 Min, die Zeit lohnt sich.

Für weitergehende Fragen steht Ihnen gerne
unsere Hotline zur Verfügung.
Grundsteuer-Hotline: 089 / 30 70 00 77
Mo.–Do. 8:00–18:00 Uhr, Fr. 8:00–16:00 Uhr

Weitere wichtige Informationen:

1.	 Sollten Sie bereits eine fehlerhafte Erklärung abgegeben 
haben, können Sie gegen die erhaltenen Bescheide inner-
halb der Frist von einem Monat Einspruch einlegen. Sind 
aus Ihrer Sicht mehrere Bescheide falsch (z.B. Bescheide 
über die Grundsteueräquivalenzbeträge und den Grundsteu-
ermessbetrag), sind gegen alle Bescheide jeweils eigene 
Rechtsbehelfe erforderlich. Fällt Ihnen der Fehler erst nach 
Ablauf der Frist auf, müssen Sie dies Ihrem Finanzamt mittei-
len und wird der Fehler zumindest für die Zukunft korrigiert.

2.	 Der ab dem 01.01.2025 zu zahlende Grundsteuerbetrag 
ergibt sich erst aus dem Grundsteuerbescheid Ihrer Gemein-
de, die im Jahr 2024 hierfür ihre Hebesätze neu festsetzen 
wird. Deshalb sind Vergleichsrechnungen mit den aktuellen 
Hebesätzen nicht sinnvoll.
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mit wenigen Vorkenntnissen einen Gartenpfleger-Grundkurs an. 
Bei diesem Kurs sollen vor allem Grundlagen zu den Themen 
Botanik, Bodenkunde und Pflanzenernährung, Pflanzenschutz, 
Obst- und Gemüseanbau sowie Einstieg in die Gartenplanung 
und Ökologischen Zusammenhänge im Garten vermittelt wer-
den.
Diese für Einsteiger besonders gut geeignete Grundausbildung 
findet als Online-Veranstaltung statt. Der Kurs ist in theoretische 
und praktische Teile untergliedert. Die Theorie wird in fünf un-
gefähr dreistündigen Online-Seminaren vermittelt. Im Praxisteil 
können sich die Teilnehmenden auf den Austausch mit praktizie-
renden Gärtnern an der Bayerischen Landesanstalt für Weinbau 
und Gartenbau Veitshöchheim und einen Obstbaumschnittkurs 
freuen. Am Ende des Kurses erhalten alle Teilnehmer eine Ur-
kunde und Mitglieder von Obst- und Gartenbauvereinen zusätz-
lich ihren Gartenpfleger-Ausweis, der zu weiteren Fortbildungen 
berechtigt.
Zur besseren Planbarkeit können die Termine nachfolgender Ta-
belle entnommen werden:
Theorie 1	 Mittwoch, 19.4.2023: 18.30–21.30 Uhr
Theorie 2	 Mittwoch, 17.5.2023: 18.30–21.30 Uhr
Theorie 3	 Mittwoch, 14.6.2023: 18.30–21.30 Uhr
Praxis 1	 Freitag, 21.7.2023 oder Samstag, 22.7.2023:
	 9.45 Uhr – 15.30 Uhr
Theorie 4	 Mittwoch, 13.9.2023: 18.30–21.30 Uhr
Theorie 5	 Mittwoch, 18.10.2023: 18.30–21.30 Uhr
Praxis 2	 Samstag, 11.11.2023 oder Samstag, 18.11.2023:
	 9.30 Uhr – 13.30 Uhr
Dieser durch die Kreisfachberaterin fachlich abgestimmte Kurs 
ist für Mitglieder eines Obst- und Gartenbauvereins kostenlos, für 
Nicht-Mitglieder wird ein Unkostenbeitrag von 40 Euro erhoben. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 90 Personen begrenzt. Bei zu gerin-
gen Anmeldungen behält sich der Kreisverband für Gartenbau 
und Landespflege die Absage der Veranstaltung vor.
Wer also in diesem Jahr mehr über das Gärtnern erfahren möch-

te, sollte sich bis zum 28. Februar 2023 mit Jessica Tokarek in 
Verbindung setzen. Weitere Informationen und Anmeldung bei 
Jessica Tokarek, Kreisfachberaterin für Gartenkultur und Lan-
despflege beim Landratsamt Würzburg, Zeppelinstraße 15, 
97074 Würzburg, Tel. 0931 8003-5463, E-Mail: j.tokarek@lra-
wue.bayern.de.
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Veranstaltungstermine 2023
Bitte informieren Sie sich auf Grund der 
aktuellen Situation immer über die derzeit 
verordneten Veranstaltungs- und Versamm-
lungsverbote und bei den jeweiligen Verei-
nen, da nicht alle Veranstaltungen bis zum 
Redaktionsschluss des Mitteilungsblattes 
abgesagt wurden
– ohne Anspruch auf Vollständigkeit –
Termin	 Ort	 Anlass/Veranstalter
20.01.	 Rei	 Willkommenscafé meets Bibliothecafé,
		  Galeriehaus, Kirchgasse 9, 16:00–18:00 Uhr
21.01.	 Rei	 Diashow Fotoclub Reichenberg, Wolffskeel-
		  halle, 20:00 Uhr
21.01.	 Ue	 Uengershauser Feuerzauber vor dem Feuer-
		  wehrhaus, ab 16:00 Uhr 
26.01.	 Rei	 Mitgliederversammlung, Bund Naturschutz, 
		  Galeriegebäude Reichenberg, 19:00 Uhr
27.01.	 Rei	 Bibliothecafé im Galeriehaus, Kirchgasse 9,
		  16:00–18:00 Uhr
03.02.	 Rei	 Bibliothecafé im Galeriehaus, Kirchgasse 9,
		  16:00–18:00 Uhr
03.02.	 Rei	 Jahreshauptversammlung Schützenverein mit
		  Neuwahlen, Schützenhaus Reichenberg,
		  20:00 Uhr
03.02.	 Rei	 Jahreshauptversammlung Sängerverein
		  Reichenberg, Sängerheim, 19:00 Uhr	  
04.02.	 Ue	 Tierisch „Bunter“ Abend, Mehrzweckhallen-
		  verein, Vereinsgaststätte Mehrzweckhalle
		  Uengershausen, Einlass: 18:30 Uhr,
		  Beginn: 19:33 Uhr	
08.02.	 Ue	 Jahreshauptversammlung mit Vorstands-
		  wahlen, Singgemeinschaft Uengershausen,
		  Mehrzweckhalle OG, 20:00 Uhr
10.02.	 Rei	 Bibliothecafé im Galeriehaus, Kirchgasse 9,
		  16:00–18:00 Uhr	
11.02.	 Rei	 Kinderfasching, Faschingsgesellschaft
		  Rohaloho Reichenberg e.V., Wolffskeelhalle, 
		  14:11 Uhr
11.02.	 Rei	 Bunter Abend, Faschingsgesellschaft
		  Rohaloho Reichenberg e.V., Wolffskeelhalle, 
		  19:11 Uhr
17.02.	 Rei	 Bibliothecafé im Galeriehaus, Kirchgasse 9,
		  16:00–18:00 Uhr
17.02.	 Rei	 Obstbörse Markt Reichenberg, Planungs-
		  treffen Probierräume Galeriehaus,
		  Kirchgasse 9, 16:00 Uhr

18.02.	 Rei	 Faschingsumzug Reichenberg, 14:11 Uhr
		  mit anschließender After-Zug-Party
		  Würzburger Straße – Bahnhofstraße –
		  TSV Vereinsheim
18.02.	 Rei	 Faschingsparty am Sportplatz des TSV Rei-
		  chenberg, Faschingsgesellschaft  Rohaloho
		  Reichenberg e.V., 15:11 Uhr
26.02.	 Rei	 Mitgliederversammlung Bund Naturschutz,
		  Galeriegebäude, Kirchgasse 9; 19:00 Uhr

03.03.	 Rei	 Jahreshauptversammlung Siedlerverein,
		  kath. Pfarrheim Reichenberg, 19:00 Uhr
03.03.	 Rei	 Bibliothecafé im Galeriehaus, Kirchgasse 9,
		  16:00–18:00 Uhr
04.03.		  Altpapiersammlung in Reichenberg, Fuchs-
		  stadt, Lindflur, Uengershausen,
		  TSV Reichenberg
04.03.	 Rei	 Gemeinsames Müllsammeln im Rahmen der
		  putz.munter Aktionswoche, Treffpunkt
		  14:00 Uhr bei der Freiwilligen Feuerwehr
		  (nähere Informationen folgen)
10.03.	 Rei	 Bibliothecafé im Galeriehaus, Kirchgasse 9,
		  16:00–18:00 Uhr
24.03.	 Ue	 Kesselfleischessen, Mehrzweckhallenverein,
		  Mehrzweckhalle Uengershausen, 18:00 Uhr
24.03.	 Rei	 Jahreshauptversammlung Freiwillige
		  Feuerwehr Reichenberg, 20:00 Uhr
25.03.	 Rei	 Gospelnight, Wolffskeelhalle, 19:00 Uhr

09.04.	 Fu	 Preisschafkopf, Sportverein, Sportheim Fuchs-
		  stadt, 18:00 Uhr
23.04.	 Rei	 Vogelkundliche Wanderung, Bund Natur-
		  schutz mit S. Kneitz, Ort und Uhrzeit werden
		  noch bekannt gegeben
30.04.	 Fu	 Maifeier Vereinsring Fuchsstadt, Alte Schule,
		  18:00 Uhr
30.04.	 Ue	 Maifeier Mehrzweckhallenverein Uengers-
		  hausen, Mehrzweckhalle
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Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
voraussichtlich am 17. Februar.
(das Folgende am 24. März).
Redaktionsschluss
am 8. Februar um 9:00 Uhr
(fürs Folgende am 15. März, 9:00 Uhr).
Nach dem Redaktionsschluss eingehende
Beiträge werden erst in der nächsten Ausgabe
des Mitteilungsblattes veröffentlicht!

01.05.	 Li	 Maifeier der Freiwilligen Feuerwehr, am Dorf-
		  weiher in Lindflur, ab 10:00 Uhr
18.05.	 Fu	 ProBier-Wanderung, Sportverein, Sportgelän-
		  de Fuchsstadt, 9:00 Uhr

10.06.		  Altpapiersammlung in Reichenberg, Fuchs-
		  stadt, Lindflur, Uengershausen,
		  TSV Reichenberg
17.06.	 Fu 	 Feier zur Sonnwende, Vereinsring Fuchsstadt,
			  Alte Schule, 18:00 Uhr
23.06.	 Rei	 Sonnwendfeuer, Schützenverein Reichenberg
23.06.	 Ue	 Sonnwendfeuer, Singgemeinschaft, Sport-
		  gelände Uengershausen, 19:30 Uhr
30.06.	 Fu	 Kirchweih, Landjugend Fuchsstadt, 18:30 Uhr

02.07.	 Fu	 Kirchweih, Landjugend Fuchsstadt, 12:00 Uhr
03.07.	 Fu	 Kirchweih, Landjugend Fuchsstadt, 18:30 Uhr
07.–09.07.	 Rei	 Sportfest TSV Reichenberg, Sportgelände
		  des TSV Reichenberg
21.07.	 Rei	 Saisonabschluss, Sängerverein Reichenberg,
		  Sängerheim, 19:00 Uhr
22.07.	 Fu	 4. REWE-AH-Kleinfeldcup am Sportgelände
		  in Fuchsstadt, Festbetrieb 13:00–20:00 Uhr

05.–07.08.	 Fu	 Biergartenfest, Sportverein Fuchsstadt,
		  Örtlichkeit wird noch bekannt gegeben

02.09.		  Altpapiersammlung in Reichenberg, Fuchs-
		  stadt, Lindflur, Uengershausen,
		  TSV Reichenberg

27.10.–	 Rei	 Königsschießen, Schützenverein, Schützen-
05.11.		  haus Reichenberg

01.11.	 Rei	 Sichelsgrundlauf, TSV Reichenberg
03.11.	 Ue	 Kesselfleischessen, Mehrzweckhallenverein,
		  Mehrzweckhalle Uengershausen, 18:00 Uhr

05.11.	 Ue	 Kirchweihessen, Mehrzweckhallenverein,
		  Mehrzweckhalle Uengershausen, 12:00 Uhr
11.11.	 Rei	 Königsproklamation, Schützenverein,
		  Schützenhaus Reichenberg
13.11.	 Rei	 Kesselfleischessen, Schützenverein,
		  Schützenhaus Reichenberg
23.11.	 Rei	 Mitgliederversammlung Diakonieverein
		  Reichenberg, Gemeindehaus

02.12.		  Altpapiersammlung in Reichenberg, Fuchs-
		  stadt, Lindflur, Uengershausen,
		  TSV Reichenberg
16.12.	 Fu	 Weihnachtsfeier der Vereine Fuchsstadt,
			  Alte Schule, 19:00 Uhr
22.12.	 Rei	 Winter-Sonnwendfeuer, Schützenverein
		  Reichenberg

Diese und weitere Veranstaltungstermine finden Sie auf der 
Internetseite: www.markt-reichenberg.de

Änderungen/Ergänzungen melden Sie bitte unter Tel. 0931/ 
60061-63 oder E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de
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